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Zusätzliche Schulbusse für den Schienenersatzverkehr im Elztal 

Die Südwestdeutsche LandesverkehrsAG (SWEG) setzt 

im  Auftrag  des  Landes  BadenWürttemberg  im 

Schienenersatzverkehr  auf  der  Elztalbahn  von Montag, 

28. September 2020, an zusätzliche Schulbusse ein. Sie 

fahren  in  Richtung Waldkirch morgens  um  7.01  Uhr  in 

Elzach ab beziehungsweise um 7.02 Uhr in Bleibach. In 

Richtung  Elzach  beziehungsweise  Bleibach  fahren  die 

zusätzlichen Busse um 13.20 Uhr  in Waldkirch ab. Zum 

Einsatz kommen Reisebusse der Unternehmen „Rother“ 

und „SchätzleBus“. Die zusätzlichen Fahrten werden 

zunächst  bis  einschließlich  Freitag,  23.  Oktober  2020, 
angeboten. 
 

Unbedingt  Maskenpflicht  und  Hygieneregeln 
beachten 
Zur  Bekämpfung  der  CoronaPandemie  besteht  für 

Personen  ab  dem  sechsten  Lebensjahr  die  Pflicht  zur 

dauerhaften MundNaseBedeckung  in allen Zügen und 

Bussen sowie an den Haltestellen. „Wir bitten unsere 

Fahrgäste  außerdem um gegenseitige Rücksichtnahme 

und die konsequente Einhaltung der HygieneRegeln des 

RobertKochInstituts“, sagt Egert. Dies sei gerade jetzt 

zum  Start  der  Erkältungs  und  Grippesaison  sehr 

wichtig.   



Nr. 40 · Donnerstag, 1. Oktober 20202 MITTEILUNGSBLATT

Wichtige Terminsache:
Liebe Besucher des Wochenmarktes in Elzach
Wichtiger Hinweis: Aufgrund des Feiertages am 3. Oktober, wird der Wochenmarkt auf 
Freitag, den 02. Oktober von 14:00 Uhr bis 18:00 vorverlegt. 

Bitte beachten Sie, dass der Nikolausplatz ab 13 Uhr gesperrt ist.

Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der Stadt Elzach Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der Stadt Elzach 

Sachstandsbericht von Ordnungsamtsleiter Michael Burger zur Co-
rona-Pandemie
In der letzten Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der 
Stadt Elzach informierte Ordnungsamtsleiter Michael Burger aus-
führlich über die Entwicklung der Corona-Pandemie.
Neben einem Rückblick auf die Ausbreitung von COVID-19 in 
Deutschland wurden das aktuelle Infektionsgeschehen einschließlich 
Fallzahlen, Reisebeschränkungen sowie die Auswirkungen auf das 
Vereinsleben und Veranstaltungen dargestellt.
Hauptamtsleiter Christoph Croin gab einen Einblick in die Situation 
im Rathaus sowie in den Schulen und Kindergärten, die inzwischen 
zu einem Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen zurückgekehrt 
sind.
Erfreulich ist, dass Gremiensitzungen von Gemeinderat, Ortschafts-
räten und auch des Beirats für Senioren und Behinderte wieder als 
Präsenzsitzungen abgehalten werden können. 

Stadt Elzach; CC

N a c h r u f  

Am 21. September 2020 verstarb im Alter von 94 Jahren 

Herr Josef Allgeier
Herr Allgeier gehörte als Gründungsmitglied von 1974 – 1993 dem Gemeindeverwaltungsverband Elzach an 
und hat sich interkommunal engagiert und für die Belange der drei Verbandsgemeinden eingesetzt.

Wir danken Herrn Allgeier für sein aktives Wirken und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Gemeindeverwaltungsverband Elzach 
Roland Tibi
Verbandsvorsitzender

Heimat ist nicht nur schwarz-weiß

Kolping Elzach im Gespräch mit Betty BBQ
Bereits seit Juli gibt es den neuen Podcast „Puls der Zeit“ der Kolpingsfamilie Elzach, 
der sich zunehmender Beliebtheit erfreut. Der Podcast bewegt sich, wie der Name schon 
sagt, immer am „Puls der Zeit“ und greift aktuelle Themen aus Gesellschaft, Wirtschaft 
und Politik auf und setzt diese in Bezug zum christlichen Glauben und den Werten Adol-
ph Kolpings, die heute aktueller sind denn je.
In den vergangenen Folgen wurde bereits über die interessanten Themen „Kirche und 
Corona“, „Rassismus geht uns alle an“ und „Maria 2.0 – Wenn Frauen einen Aufstand 
machen“ gesprochen. Immer wieder überrascht Trendsetter Maximilian dabei mit beein-
druckenden Persönlichkeiten, die wissen, wovon sie reden. Die nächste Podcast-Folge 
geht am kommenden Montag, 5. Oktober 2020 online. Mit der bekannten Drag-Queen 
und Schwarzwald-Kunstfi gur Betty BBQ ist auch dieses Mal eine ganz besondere Per-
sönlichkeit zu Gast. Eine Folge, die für eine offene, bunte und tolerante Heimat und 
Gesellschaft wirbt. Interessiert? Dann freuen wir uns, wenn ihr ab kommenden Montag 
zuschaltet.
Die neueste Podcast-Folge von „Puls der Zeit – Der Kolping Podcast“ erscheint immer am 
ersten Montag im Monat und ist über die Startseite von www.kolping-elzach.de oder 
über Spotify und Apple abrufbar. Übrigens: Auch die vergangenen Folgen werden ge-
speichert und sind jederzeit abrufbar.
 Foto: ZVG Kolping
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Schecks in einer Gesamthöhe von 4.500 Euro überreichten 
die Vertreterinnen der Katholischen Frauengemeinschaft 
Elzach vier sozialen Einrichtungen. Foto: Kurt Meier

4.500 Euro betrug der Reinerlös der „Frauenfasnet 2020“, 
die die Katholische Frauengemeinschaft Elzach alle zwei 
Jahre veranstaltet. Das Geld ging gleich an vier soziale 
Einrichtungen. Je 1.000 Euro überreichten Nicole Blatz-
Trenkle, ihr Vorstandsteam und die Aktiven der Elzacher 
Frauenfasnet an das Frauen- und Kinderhaus Freiburg, 
den Sozialdienst Katholischer Frauen in Waldkirch und 
den Bonifazhof in Bad-Rippoldsau-Schapbach. Mit 1.500 
Euro wird der „Ökumenische Sozialausschuss Oberes Elz-
tal“ unterstützt. Die Spendenübergabe geschah unter co-
ronabedingten Vorgaben vergangenen Donnerstagabend 
im großen Saal des Pfarrzentrums St. Nikolaus, in dem sich die vier Einrichtungen vorstellten. Die Freude sei groß über 
diese großherzigen Zuwendungen, sagten deren Vertreter/innen Sabine Veeser (Frauenhaus), Katrin Joos (Sozialdienst 
Katholischer Frauen), Roland Wiesler (Bonifazhof), sowie Regina Schneider und Michaela Schmieder (Ökumenischer So-
zialausschuss). „Es macht immer wieder einen Riesen-Spaß“, freuten sich die „Macherinnen“ der Elzacher Frauenfasnet 
um Regisseurin Erika Hofmaier, auch wenn die Veranstaltung mit ihren drei Aufführungen stets mit viel Arbeit verbunden 
ist. Dass sich so viele Mitglieder und Unterstützerinnen der katholischen Frauengemeinschaft gerade bei diesem Projekt 
engagieren, sei nicht zuletzt auch auf den sozialen Hintergrund zurück zu führen. 

100.000 € für euer Engagement

Ihr für alle – wir für euch
Jetzt bewerben!
Gemeinnützige Vereine und Einrichtungen leisten gerade in diesen Zeiten einen wichtigen Beitrag in unserer Gesellschaft.
Die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau unterstützt die Arbeit von gemeinnützigen Institutionen aus dem Geschäfts-
gebiet mit insgesamt 100.000 Euro!
Haben Sie Fragen? Gerne! Schicken Sie uns eine E-Mail an ge@sparkasse-freiburg.de oder rufen Sie uns an unter 0761/215-1288.
Viel Erfolg!
Info´s unter: www.nicht-ohne-euch.de

Katholische Frauengemeinschaft spendet Erlös der Frauenfasnet 2020 

 

 

Schnupperstunde am Montag, den 12.10.2020  
 

 
 

 

 

Lern das Akkordeon kennen 
und mach mit bei den 

 „Akkordeon-Kids“ 
 

Gemeinsames Musizieren fördert neben den musikalischen Talenten Ihrer Kinder auch die 
Kreativität, die Lernfreude, die sozialen Fähigkeiten und es stärkt die Persönlichkeit! 

Unter dem Motto „Gemeinsam musizieren macht viel Spaß“ startet der Akkordeon-Club Niederwinden e.V. im Herbst 
2020 wieder neue Kurse! 
Hier können Kinder den Umgang mit dem Akkordeon, Grundlagen der Musiktheorie sowie das gemeinsame Musizieren 
in einer Gruppe erlernen. Geplant sind ca. 8 Unterrichtseinheiten in einem Zeitraum von etwa drei Monaten. 
Auch eine Ausbildung in Einzelunterricht ist jederzeit möglich. 
Leihinstrumente werden vom Verein kostenlos zur Verfügung gestellt. 

WICHTIG Aufgrund der Corona-Richtlinien muss eine telefonische Anmeldung bei unserer Vereinsvorsitzenden Andrea 
Scherer unter 07685 /1629 zur Schnupperstunde erfolgen, für alle Kinder gilt Maskenpfl icht. Hier erhälst Du dann auch 
alle weiteren wichtigen Informationen. Falls Du gerne einen Ersatztermin zum „Schnuppern“ hättest stehen Dir Fr. Sche-
rer sowie unser Ausbilder Viktor Trippel (Diplom-Musiklehrer) unter 07665/400381 zur Verfügung. 
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-Umlegungsausschuss-
Gemeinde:  Elzach Landkreis: Emmendingen
Gemarkung: Elzach Baulandumlegung: „Brühl II“

Bekanntmachung

Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes
Der Umlegungsausschuss hat in seiner Sitzung am 
15.09.2020 den Umlegungsplan gemäß § 66 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der aktuellen Fassung für fol-
gende Grundstücke (Flurstücke) der Gemarkung Elzach 
aufgestellt:
672 (hiervon der östliche Teil mit 223 qm einbezogen), 675, 
676, 677, 678, 679, 679/1, 680, 691 (hiervon der westliche 
Teil mit 955 qm einbezogen) und 922 (hiervon der nördli-
che Teil mit 132 qm einbezogen).
Dem Umlegungsplan liegt der seit 30.07.2020 rechtsver-
bindliche Bebauungsplan „Brühl II“ zugrunde.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und 
dem Umlegungsverzeichnis für die Ordnungsnummern: 
1, 2, 3, 4 und 5.

1.  Einsichtnahme, Zustellung von Auszügen
Der Umlegungsplan kann im Rathaus der Gemeinde Elzach 
während der Dienststunden eingesehen werden. Der Um-
legungsplan kann nur von demjenigen und nur insoweit 
eingesehen werden, als ein berechtigtes Interesse dafür 
dargelegt wird.
Den Beteiligten wird nach § 70 Abs. 1 BauGB ein ihre Rechte 
betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan zugestellt.

2.  Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
In der Bekanntmachung der Gemeinde vom 20.02.2020 
über den Umlegungsbeschluss ist zur Anmeldung von Rech-
ten aufgefordert worden. Nach § 48 Abs. 2 Satz 2 BauGB 
ist die Frist zur Anmeldung von Rechten mit dem Tag des 
Beschlusses über die Aufstellung des Umlegungsplanes ab-
gelaufen.
Elzach, 01.10.2020                          
Roland Tibi, Bürgermeister
(Vorsitzender Umlegungsausschuss)

Zusätzliche Schulbusse für den Schienenersatzverkehr im Elztal 

Unterstützung lokaler Partner sehr wichtig
„Wir arbeiten hart, um zusätzliche Busse überall dort zur Verfügung zu stellen, wo diese notwendig sind“, erläutert Kon-
stantin Egert, Leiter des SWEG-Busbetriebs. Aufgrund der Komplexität des Öffentlichen Personennahverkehrs gelingt dies 
jedoch nicht immer. Wie im Elztal ist häufi g die Unterstützung lokaler Partner wichtig, die aber auch erst einmal Fahrer 
und Fahrzeuge zur Verfügung stellen müssen. Darüber hinaus muss zur Finanzierung Rücksprache mit den jeweiligen Auf-
gabenträgern gehalten werden. „Ein Rechtsanspruch auf zusätzliche Busse bei Überfüllung besteht jedoch nicht“, macht 
Egert deutlich. Die Corona-Pandemie lässt sich nur bekämpfen, wenn alle gemeinsam an einem Strang ziehen. So hilft es 
sehr, wenn Schüler nicht den zeitlich passendsten Bus nehmen, sondern gegebenenfalls – wo möglich – einen Bus früher 
oder später. „Das sorgt für ein Abfl achen der Spitzenbelastungen“, sagt Konstantin Egert. Für kurze Strecken sei auch das 
Fahrrad eine umweltschonende Alternative. 
Über das Unternehmen
Die SWEG ist ein Unternehmen mit Hauptsitz in Lahr/Schwarzwald, das in Baden-Württemberg und teilweise angren-
zenden Gebieten Busverkehr im Stadt- und Überlandverkehr sowie Schienengüter- und Schienenpersonennahverkehr 
betreibt. Im Jahr 2018 ist die Verschmelzung der Hohenzollerischen Landesbahn (HzL) mit Sitz in Hechingen zur Südwest-
deutschen Landesverkehrs-AG vollzogen worden. Bei der SWEG arbeiten mehr als 1300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Für KW 41 – Montag, 05.10.2020, 09:00 Uhr
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Redaktionsschluss:

An alle Autoren des Mitteilungsblatt der Stadt Elzach

Ab Woche 42 können Artikel nur noch im neuen Redaktionsprogramm 

„Artikelstar“ erfasst werden!

Wir bitten um Beachtung!
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Beschluss des Lärmaktionsplans zur Umset-
zung der dritten Stufe der EG-Umgebungs-
lärmrichtlinie gemäß § 47 d BImSchG
Die Stadt Elzach hat als für die Lärmaktionsplanung zu-
ständige Behörde einen Lärmaktionsplan nach § 47 d des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) aufgestellt. Der 
Beschluss erfolgte unter Abwägung der im Offenlagezeit-
raum des Entwurfs eingegangenen Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher Belange in der 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 15.09.2020. Der 
Lärmaktionsplan mit Maßnahmen zum Schutz der Bevölke-
rung vor dem Lärm der Hauptverkehrsstraßen kann über die 
Internetseite der Stadt Elzach unter www.elzach.de unter 
öffentliche Bekanntmachungen eingesehen werden. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Elzach
Freitag, 02.10.2020 70 Jahre
Dr. Ulrich Franz Ruh
Freitag, 02.10.2020 70 Jahre
Dr. Thomas Schönstein

Prechtal
Sonntag, 04.10.2020 85 Jahre
Paul Göppert
Donnerstag, 08.10.2020 80 Jahre
Hannelore Breede

Yach
Dienstag, 06.10.2020 85 Jahre
Rosa Fischer

Zum Ehejubiläum
Die Stadt Elzach 
gratuliert zur Goldenen Hochzeit
02.10.2020  Eheleute Carola und Wolfgang Rapp

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Vortrag: Mahnmale und Denkmäler für 
Kriegsgefallene 
In jedem Ort gibt es Denkmale, die zu Ehren von Menschen 
errichtet wurden, die in Kriegen gefallen sind. Sie werden 
in einem Vortrag von Dr. Folkhard Cremer am Donnerstag, 
8. Oktober 2020 um 19.30 Uhr in der Steinhalle in Emmen-
dingen (Steinstraße 1) erläutert. Der Vortrag ist der Auftakt 
einer Veranstaltungsreihe des Kreisarchivs des Landkreises 
Emmendingen zu Kleindenkmalen. Der Eintritt ist frei. 
„Kriegstotengedenken im 20. Jahrhundert im südwestlichen 
Baden-Württemberg. Von den Gefallenendenkmälern der 
Zwischenkriegszeit zu Gefallenendenkmälern und Mahn-
malen der zweiten Nachkriegszeit“ ist der Titel des Vortrags. 
Krieger- und Gefallenendenkmale müssen in Zusammen-
hang mit der Trauer- und Bestattungskultur betrachtet wer-
den. Im Zentrum des Vortrags stehen Gefallenendenkma-
le der Zwischenkriegszeit. Anhand von Beispielen aus den 
Kreisen Emmendingen, Schwarzwald-Baar und Tuttlingen 
werden verschiedene Denkmaltypen vorgestellt. Es wird 
erläutert, wie die Stifter in der Zeit der Weimarer Republik 
dem diffizilen Anspruch des Totengedenkens zwischen Trau-

erarbeit und Nationalismus mittels Inschriften, Symbolik und 
Bildmotiv gerecht zu werden versuchten. Ein kurzer Ausblick 
in die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg soll zeigen, wie die 
Denkmale der Zwischenkriegszeit sich nach und nach zu 
Mahnmalen wandelten, bei denen nicht mehr allein der ge-
fallenen Soldaten des Krieges gedacht wurde, sondern auch 
der Verfolgten und Opfer der Herrschaft des NS-Regimes 
zwischen 1933 und 1945.
Der Referent, Dr. Folkhard Cremer studierte Kunstgeschich-
te, Geschichte und Literaturwissenschaft in Marburg und 
Wien. Seit 2010 inventarisiert er im Landesamt für Denk-
malpflege (Dienstsitz Freiburg) die Bau- und Kunstdenkma-
le in den Kreisen Emmendingen, Tuttlingen, im Schwarz-
wald-Baar-Kreis und im Breisgau.
Für Vortragsbesucher gelten die Corona-Hygienevorschrif-
ten wie Kontaktformular und Hand-Desinfektion, ein 
Mund- und Nasenschutz muss beim Betreten der Steinhalle 
bis zum Sitzplatz getragen werden. 

Das Landratsamt Emmendingen  
– Kreisforstamt informiert:
„Die Herbstpflanzung steht bevor. Das Landratsamt Em-
mendingen – Forstbezirk Waldkirch führt für die Waldbe-
sitzer des Elz- und Simonswäldertals eine Forstpflanzen-
sammelbestellung durch. Als Lieferzeitpunkt werden die 
44. bzw. 45. Kalenderwoche angestrebt. Beste Anwuchs-
erfolge im Herbst zeigen alle Laubbaumarten und Lärche, 
bei immergrünen Baumarten ist eine Pflanzung auf aus-
reichend frischen Standorten (!), einen nicht zu trockenen 
und kalten Winter vorausgesetzt, möglich. Wer sich an der 
Sammelbestellung beteiligen möchte, wird gebeten, sich 
bis zum 07. Oktober 2020 mit seiner Pflanzenbestellung an 
den zuständigen Revierleiter zu wenden.“

Schritt für Schritt zur korrekten  
Buchführung 
Wie man in einem Betrieb Rechnungen korrekt stellt und 
verbucht, will gelernt sein. Sonst drohen folgenreiche – 
und unter Umständen teure – Fehler. Für Existenzgründer, 
Selbständige und kaufmännische Mitarbeiter, die nicht mit 
der Buchführung vertraut sind, bietet die Gewerbe Aka-
demie der Handwerkskammer in Freiburg deswegen den 
dreiteiligen Lehrgang "Assistent*in Rechnungswesen“ an.
Das erste Vier-Wochen-Modul startet am 16. November. 
Dort geht es vor allem um die Praxis der Geschäftsbuch-
führung mit Kontenplan, Buchungen sowie Debitoren- und 
Kreditoren-Management. Der Unterricht findet Montag 
und Mittwoch von 18 bis 21.15 Uhr statt.
Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzun-
gen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert. 
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-24. Weitere Infos auch im Netz unter 
www.gewerbeakademie.de

Corona-Teststelle in Malterdingen ändert 
Öffnungszeiten
(Riegelerstraße 7, Ecke Riegeler / Gewerbestraße, Einfahrt 
über Gewerbstraße) werden ab Montag 21. September 
2020 wie folgt geändert: Montag bis Freitag von 17 bis 19 
Uhr sowie Samstag und Sonntag von 11 bis 13 Uhr.
Die Teststation wird nach wie vor als Drive-through betrie-
ben, das bedeutet die Testpersonen fahren im Auto vor 
und der Abstrich wird durch das geöffnete Autofenster 
vorgenommen. Wer getestet werden will, benötigt für ei-
nen Test seine Versichertenkarte.
Ab Donnerstag 17.9.20 können ausschließlich folgende 
Personengruppen in Malterdingen getestet werden:
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•   Reiserückkehrer aus Risikogebieten innerhalb von 10 
Tagen nach Einreise (bislang 72 Stunden). Hier ist ein 
Nachweis über den Aufenthalt in einem Risikogebiet 
mitzubringen.

•   Personen, die vom Gesundheitsamt zur Testung aufge-
fordert werden. Es ist eine Anmeldung vom Gesund-
heitsamt erforderlich. Wenn diese nicht vorliegt, kann 
der Test nicht durchgeführt werden.

•   Personal von Schulen und Kinderbetreuungseinrichtun-
gen (voraussichtlich bis zum 30.09.20), wenn ein Berech-
tigungsschein vorgelegt wird.

•   Symptomatische Patienten werden nur nach vorheriger 
Anmeldung durch einen niedergelassenen Arzt getestet.

Coronatests von asymptomatischen Reiserückkehrenden 
aus Nicht-Risikogebieten sind gemäß der geänderten Test-
strategie des Landes nicht mehr kostenfrei möglich.
In der Corona-Teststation in Malterdingen können sich 
Reiserückkehrer aus Nicht-Risikogebieten aus logistischen 
Gründen nicht mehr testen lassen. Corona-Tests für
Erntehelfer können ebenfalls nicht mehr in der Teststation 
durchgeführt werden.
Krankmeldungen, Untersuchungen und Verordnungen sind 
in der Corona-Teststation nicht möglich. Dafür sind die nie-
dergelassenen Ärzte in ihren Praxen zuständig. Patienten 
mit Symptomen wenden sich bitte an ihren Hausarzt oder 
an eine Corona 2 Schwerpunktpraxis. Eine Übersicht zu den 
verschiedenen Corona-Anlaufstellen ist auf der Homepage 
der KVBW unter http://coronakarte.kvbawue.de zu finden.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten wenden sich Patienten 
an den ärztlichen Notfalldienst unter der Nummer 116117 
oder die Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen.
Die Notfallpraxis ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 
bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr sowie 
an den Wochenenden geöffnet und kann ohne Anmel-
dung aufgesucht werden. Testungen der oben genannten 
Gruppen sind in der Notfallpraxis jedoch nicht möglich.

Grundrente - Wer hat Anspruch??
Mit der Grundrente sollen von 2021 an langjährig Versi-
cherte mit geringer Rente einen Zuschlag bekommen. In 
einem ersten Schritt sind dabei die Versicherungszeiten, 
die sogenannten Grundrentenzeiten, individuell zu prüfen. 
Einen anteiligen Zuschlag können Personen erhalten, die 
mindestens 33 Grundrentenjahre haben. Für einen vollen 
Zuschlag sind 35 oder mehr Jahre notwendig.
Grundrentenzeiten sind zum Beispiel Zeiten mit Pflichtbei-
trägen aus Berufstätigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kin-
dererziehung und Pflege sowie Zeiten, in denen man Leis-
tungen bei Krankheit oder Rehabilitation bekommen hat. 
Nicht mitgezählt werden Zeiten des Bezuges von Arbeitslo-
sengeld I und II, Zeiten der Schulausbildung, einer Zurech-
nungszeit wegen Erwerbsminderung oder Tod, freiwillige 
Beiträge oder Zeiten eines Minijobs ohne eigene Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) prüft von sich aus 
bei allen von ihr betreuten Renten, ob ein Anspruch auf die 
Grundrente besteht. Ein Antrag ist deshalb nicht notwendig.
Um dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerin-
nen und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet 
eine spezielle Themenseite mit allen Meldungen, häufigen 
Fragen und konkreten Beispielen rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grund-
rente veröffentlicht. Ferner finden Interessierte dort die 
Broschüre „Grundrente: Fragen und Antworten“ zum He-
runterladen. Die Broschüre kann als Papierexemplar auch 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 

Telefontraining für Auszubildende
Auszubildende, die am Telefon mit Kunden zu tun haben, 
müssen kommunikativ und wendig sein. Um das zu trainie-
ren, bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
am Freitag, 16. Oktober, in Freiburg von 12.30 bis 17.30 Uhr 
einen Workshop an. Unter Anleitung einer Diplom-Psycho-
login erforschen die Teilnehmer ihre eigenen Sprech- und 
Sprachgewohnheiten. Sie analysieren, an welchen Stellen 

sie ins Stocken geraten und üben mögliche Reaktionsmuster. 
Eine zentrale Rolle spielen Standards wie Termine zu verein-
baren, mit Reklamationen umzugehen oder an hausinterne 
Ansprechpartner weiterzuleiten. Jeder Teilnehmer erarbei-
tet einen individuell auf ihn zugeschnittenen Trainingsplan.
Weitere Auskünfte zu Inhalt und Ablauf gibt die Gewerbe 
Akademie unter Telefon 0761/15250-24. Infos im Netz un-
ter www.gewerbeakademie.de. 

Anmeldungen für die Kindergärten der Stadt 
Elzach ab dem Kindergartenjahr 2021/2022
Liebe Eltern, wenn Sie ab dem Kindergartenjahr 2021/2022 
einen Kindergarten oder Krippenplatz benötigen möchten 
wir Sie herzlich zu unseren Anmeldetagen vom 19.10. – 
30.10.2020 einladen. 
Zur besseren Planung ist es erforderlich, dass alle Kinder, 
die im Laufe des nächsten Kindergartenjahres in den Kin-
dergarten aufgenommen werden sollen, am offiziellen An-
meldeverfahren teilnehmen. Es ist eine separate schriftli-
che Anmeldung von Seiten der Erziehungsberechtigten für 
die Betreuung für unter 3-Jährige und über 3-Jährige erfor-
derlich. Alle Eltern, deren Kind sich bereits in einer Klein-
kindgruppe befindet und im Kindergartenjahr 2021/2022 
in den Kindergartenbereich wechselt, sind verpflichtet, sich 
am Anmeldeverfahren zu beteiligen. Für die weitergehen-
de Betreuung aus der Kleinkindgruppe hin zu den Kinder-
gartengruppen finden die Aufnahmekriterien sowie das 
Anmeldeverfahren ebenfalls Anwendung.
In folgenden Kindergärten werden Kinder ab einem Jahr, 
bis zum Schuleintritt betreut:
St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, St. 
Konrad in Prechtal, Bruder Klaus in Yach; Kinderhaus Son-
nenschein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach.
In folgenden Kindergärten werden zwei- und dreijährige 
Kinder betreut:
Matschhose Waldkindergarten in Elzach.
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach:             Waldkindergarten Matschhose, Frau Stolz, 

Tel. 07832 974665,
                    E-Mail: waldkindergarten-elzach@web.de 
Elzach:            St. Nikolaus, Frau Orthey, Tel. 8641, 
                    E-Mail: 
     stnikolaus.elzach@kath-oberes-elztal.de
Elzach:            Kinderhaus Sonnenschein, 
     Mehr Raum für Kinder gGmbH, 
                    Frau Fehrenbach, Tel. 07641 9673812,
                     E-Mail: yvonne.fehrenbach-werner@mehr-

raum-fuer-kinder.de
Oberprechtal: Spatzennest, Frau Fischer, Tel. 921892, 
                    E-Mail: spatzennest@elzach.de
Prechtal:           St. Konrad, Frau Schäfer-Gehring, Tel. 8100, 
                    E-Mail: 
     stkonrad.prechtal@kath-oberes-elztal.de
Yach:              Bruder Klaus, Frau Scherer, Tel. 279, 
                    E-Mail:
      bruderklaus.yach@kath-oberes-elztal.de
Aufnahmeverfahren für die Kindergärten der Stadt Elzach
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung wird vom 12.10.2020 – 14.10.2020 gebeten.
-  Die Zusage für einen Kindergartenplatz wird nach den 

Anmeldetagen nach den Aufnahmekriterien vergeben.
-  Im Februar 2021 erhalten die Eltern eine verbindliche 

schriftliche Zusage bzw. Absage mit den genauen Infor-
mationen, ab wann ihr Kind aufgenommen werden kann.

-  Die Eltern müssen die Anmeldung bestätigen (Rücklauf-
zettel).

-     Später eingehende Anmeldungen können nur bei frei-
en Kapazitäten berücksichtigt werden.

Wir freuen uns über Ihr Kommen 
Ihre Kindergärten der Stadt Elzach
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und Oberprechtal

AKTUELLES FÜR UNSERE GEMEINDEN, ab 27.9.2020 
Gottesdienste in Christuskirche, Oberprechtal und Johan-
neskirche, Elzach:
Herzlich willkommen zu den öffentlichen Gottesdiensten 
in unseren beiden Kirchen. Nach wie vor finden sie unter 
den Bedingungen des Hygienekonzepts statt.
Die nächsten Gottesdiensttermine (14-täglich). Die Gottes-
dienste finden im Freien statt: in Oberprechtal im Kirchhof, 
in Elzach im Kirchgarten;
Im Freien ist die Gemeinde eingeladen - auf Abstand – mit 
zu singen.
Bei ungünstiger Witterung in der Kirche.
Sonntag, 11.10.    9.30 Uhr  Oberprechtal, 
     10.30 Uhr  Elzach 
Sonntag, 25.10.    9.30 Uhr  Oberprechtal 
     10.30 Uhr  Elzach 

_________
Am Wochenende 3.+4.10. werden wir in unseren Gemein-
den Konfirmationsgottesdienste feiern. Der Umstände hal-
ber nicht öffentlich. Doch wir feiern mit den 12 Jugend-
lichen ihre Einsegnung. Wir bitten Sie, nehmen Sie die 
Jugendlichen und ihre Familien in Ihre Gebete auf.

_________
Auch Taufen und Hochzeiten, Jubelhochzeiten werden wir 
in den nächsten Tagen einige feiern. Wenn Sie selbst ei-
nen Grund zum Danken haben, wenn Sie getauft werden 
möchten oder Ihr Kind zur Taufe bringen wollen, melden 
Sie sich bei uns. Wir freuen uns, Ihre Freude und Dank-
barkeit zu teilen und vor Gott zu bringen. Der Volksmund 
weiß: Geteilte Freude ist doppelte Freude, geteiltes Leid ist 
halbes Leid.
Deshalb sind unsere Kirchen tagsüber in der Regel geöff-
net.
Nutzen Sie gerne die Stille des Kirchenraums, wenn Ih-
nen danach ist. Sie finden da auch Karten mit geistlichen 
Gedanken zum Mitnehmen. Oder vereinbaren Sie ein 
Gespräch mit mir. Viele Wochen haben wir den Hausgot-
tesdienst auch von Haus zu Haus verteilt oder verschickt. 
Inzwischen feiern wir regelmäßig Gottesdienste in den Kir-
chen oder im Freien.

_________
Wenn Sie weiterhin den „Hausgottesdienst“ bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte Nachricht.

_________
In unseren Kirchen liegt der „Hausgottesdienst“ in schriftli-
cher Form ab Freitag für Sie zum Mitnehmen bereit.
Oder Sie laden ihn sich von unserer Homepage herunter.
Für heute grüße ich Sie. Wo Sie können und sich Zeit neh-
men können, denken und beten Sie für die Menschen welt-
weit, die in besonders schwierigen, schlimmen Situationen 
sind, wie in den Flüchtlingslagern ohne Aussicht auf eine 
gute Zukunft und Menschen unter uns und die, von denen 
wir aus den Nachrichten wissen. Wir sind und bleiben auf 
diese Weise verbunden.
So erreichen Sie Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, Tel.: 
07682-8281, barbara.mueller-gaertner@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro: Zollstockstr. 6, 79215 Elzach 
Pfarrhaus: Triberger Str. 4, 79215 Elzach-Oberprechtal
E-Mail: Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de, Homepage 
des Kirchenbezirks Emmendingen (www.kirchenbezirk-em.
de). Sie finden dort auch zusätzliche Informationen und 
Angebote.

Aktion „EINE TÜTE 
GÜTE“
In den evangelischen 
und katholischen Kir-
chen im Oberen Elztal 
werden Ende Septem-
ber 2020 braune Pa-
piertüten für die Akti-
on „EINE TÜTE GÜTE“ 
ausgelegt und ausge-
teilt. Mit dieser Aktion 
möchten wir wieder 
ein Zeichen der Barm-
herzigkeit setzen.
Die Tüte dürfen Sie in 
der Woche mit halt-
baren Lebensmitteln 

oder Hygieneartikeln füllen und am Erntedanksonntag (03. 
und 04. Oktober 2020) wieder mit in einen Gottesdienst 
bringen und zu den Erntegaben stellen.
Der Inhalt der Tüte kommt dem Tafelladen in Waldkirch 
und Emmendingen zugute. Tüten sind an den Auslagen in 
unseren Kirchen zu finden. Gerne kann auch eine andere 
Tüte verwendet werden. Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner (07682-8281) oder 
Pastoralreferent Michael Wiedensohler (07682-8083-24).
Mit was kann die Tüte gefüllt werden?
Haltbare Lebensmittel 
wie z. B. Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, …
Hygieneartikel
wie z. B. Zahnpasta, Duschgel, Seife, Körperlotion, …
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe!

SA - 03.10.2020 
19.00 Uhr  Vorabendmesse zum Erntedank

SO - 04.10.2020 
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Erntedank

SO - 04.10.2020 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier

Generalversammlung des SPD-OV-Elzach mit Neuwahlen
Am 25.09.2020 fand (coronabedingt 6 Monate später) die 
Generalversammlung mit den üblichen Regularien statt.
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Alle Mandatsträger standen wieder zu Wahl. Die Vorstand-
schaft wurde mit zwei Beisitzern ergänzt. 
MdB Dr. Johannes Fechner hatte einiges aus dem Bundes-
tag zu berichten, ebenfalls MdL Sabine Wölfe vom Land-
tag. Pia Lach, Kreisrätin, gab ausgiebig den Stand zur Elz-
talbahn bekannt und von Michael Meier, Stadtrat, erfuhr 
man einiges aus dem Stadtgremium.

Auf dem Bild von lks n. re.: MdL Sabine Wölfe, MdB Dr. 
Johannes Fechner, Edgar Klausmann, Pia Lach, Carmen 
Pontiggia, Maria Gutjahr, Franco Liso, Viktor Disch, Karin 
Schätzle, Annerose Ketterer und Michael Meier.

Veranstaltungen von Freitag, 02.10. bis Samstag, 
10.10.2020
Freitag, 02.10.2020 
07:00 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach
        Wochemärkt Elzach - Jeden Diens-

tag und Samstag
        Markt mit frischen Produkten aus 

der heimischen Region
Sonntag, 04.10.2020 
15:00 - 17:00 Uhr  Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
       79215 Elzach Yach
        Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach
        Das Heimatmuseum in Yach ist 

sonn- und feiertags von 15.00 - 
17.00 Uhr geöffnet oder nach Ver-
einbarung.

        Kontakt: C. M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772

       Freier Eintritt
Dienstag, 06.10.2020 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach
        Wochemärkt Elzach - 
       Jeden Dienstag und Samstag
        Markt mit frischen Produkten aus 

der heimischen Region
Samstag, 10.10.2020 
07:00 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach
       Wochemärkt Elzach - 
       Jeden Dienstag und Samstag
        Markt mit frischen Produkten aus 

der heimischen Region
Samstag, 10.10.2020 
10:00 - 13:00 Uhr  Hauptstraße 39, 79215 Elzach
       Museum Elzach
        Das Museum Elzach beinhaltet 

zahlreiche Exponate zur Stadtge-
schichte, zur Schwarzwälder Tracht 
und zur Elzacher Fasnet.

        Der Eintritt ist frei, ein Spende 
wird erbeten.

Samstag, 10.10.2020 
16:00 - 18:00 Uhr  Elzach Oberprechtal
       Hammerschmiede Oberprechtal
       Öffnungszeiten im Oktober:

       Samstag, 10.10.2020 von 16-18 Uhr
       Mittwoch, 14.10.2020 von 10-12 Uhr
       Samstag, 24.10.2020 von 16-18 Uhr
       Mittwoch, 28.10.2020 von 10-12 Uhr

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Elzach - Oberprechtal, Schulstr. 8
Mo, Di. und Do.  09:30 bis 12:00 Uhr und 
       15:00 bis 17:00 Uhr

Tourist-Info Stadt Elzach - Haus des Gastes
Di., Mi., Fr.    09:30 bis 12:00 Uhr
Di.      15:00 bis 17:00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach: 
Di.      16:00 bis 18:00 Uhr
Do.      16:00 bis 18:00 Uhr
Sa.      10:00 bis 11:30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14:30 bis 16:00 Uhr.
Mo. u. Do., 10:45 Uhr (zweite Pause).

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Deutsche Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)

Außensprechstunde donnerstagnachmittags
in Endingen,  Tel.: 0152-56808748
in Elzach,   Tel.: 0152-09272764

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
Wer wegen Verdacht auf eine Infektion mit dem Coro-
navirus die hausärztliche Notfallnummer 116 117 an-
ruft, muss diese Nummer unbedingt – ohne Vorwahl – 
vom FESTNETZ aus wählen. Damit ist die Erreichbarkeit 
der Notfallpraxis Emmendingen gewährleistet. Anrufe 
vom Handy oder Smartphone landen hingegen bei einer 
bundesweit geschalteten Hotline, die wegen des gro-
ßen Andrangs derzeit völlig überlastet ist.
Auf keinen Fall sollen besorgte Bürgerinnen und Bürger 
die in Emmendingen eingerichtete zentrale Annahme-
stelle für einen Corona-Abstrich direkt aufsuchen, son-
dern am Wochenende und abends immer vorher erst 
Kontakt vom FESTNETZ aus über die Notfallnummer 116 
117 aufnehmen. Unter der Woche sind die Hausärzte die 
erste Anlaufstelle.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
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Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                  Mi.          14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                  Do.          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach, Ge-
meinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-
pfund, Telefon: 07682 / 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Störungen Nahwärme:  07682/92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13:00 – 17:00 Uhr, Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Mi.  16:00 – 19:00 Uhr, Fr. 13:00 – 17:00 Uhr, 
Sa.  10:00 – 14:00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774 9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Mauermattenstr. 8, 
Bushalt Freiburger Straße (3 Min.)
Bahnhalt Batzenhäusle (10 Min.) Di. und Do. 10 - 17, 
Tel. 07681 -24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641 9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstun-
den ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr 
in Emmendingen

Teilhabeberatung Kinzigtal,
77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel.: 07832 99955-235, 
michaela.himmelsbach.eutb@caritas-kinzigtal.de

Sozialstation  Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook   
 Tel. 07682 921537

www.pfl egedienst-schmook.de
Pfl egestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641 451-3091, -3095, -3025
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im 
Pfl egestützpunkt Emmendingen, in den Außensprech-
zeiten oder beim Hausbesuch

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 30.09.  Breisgau-Apotheke, Teningen 
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460

            Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Waldkirch

           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Do., 01.10.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Fr., 02.10.  Stadt-Apotheke, Waldkirch 
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa., 03.10.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden)
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
So., 04.10.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach 
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 05.10.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221  
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald 
           Talstr. 36 A, Tel. 07683 794 
Di., 06.10.  Marien-Apotheke, Gutach 
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257 
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen 
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Mi., 07.10.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
           Kronen-Apotheke, Teningen
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109 

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 03.10./04.10.2020
Dr. Bretzinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

Das Altenwerk lädt ein:
Am Dienstag, den 6. Oktober feiern wir einen Erntedank-
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus.
Die Hl. Messe beginnt um 15:00 Uhr. Herr Pfarrer in Ruhe 
Hansjörg Weber wird den Gottesdienst mit uns feiern. Bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit! Da wegen „Corona“ keine 
Bücher ausgelegt werden, sind alle auf das eigene Gottes-
lob angewiesen. - Erntedank - Haben wir nicht alle Grund 
zu danken? Gründe gibt es wahrlich genug. Besonders die 
Frauen und Männer aus den verschiedenen Gruppierungen 
sind herzlich eingeladen. Für Infos: Telefon 8624.

kfd Elzach

Wir feiern Erntedank!!!
Etwas Normalität in dieser Zeit. Gemeinsam mit den Land-
frauen Elztal-Simonswald wollen wir, die Frauen der kfd Elz-
ach, unter den gegebenen Coronabedingungen gemeinsam 
mit Euch Erntedank feiern. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
beider Gemeinschaften sowie Gäste recht herzlich ein.
Aufgrund der zu wahrenden Abstände werden wir den 
Gottesdienst in diesem Jahr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
in Elzach feiern.
Wann:  Donnerstag, 8. Oktober 2020 um 19.00 Uhr.
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In diesem Jahr wird es nach dem Gottesdienst leider kein 
gemütliches Beisammensein geben.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und bleibt alle gesund
kfd Elzach und die Landfrauen Elztal-Simonswald

HERZLICHE EINLADUNG ZUR KOLPING-GEBETSZEIT
Montag, 05. Oktober | 
20:00 Uhr | Pfarrkirche St. Nikolaus Elzach
Die Kolpingsfamilie Elzach lädt am Montag, 05.10.2020 um 
19:00 Uhr zur Gebetszeit in die Pfarrkirche St. Nikolaus, El-
zach ein. Mit zeitgemäßen Themen und modernen Texten 
bietet die Gebetszeit eine willkommene Auszeit vom Alltag.
Die dortigen Abstands- und Hygienevorschriften sind zu 
beachten.

Samstag, 03.10.2020
12:00  SG Elzach A2 - Alemannia Müllheim A
15:00  SG Elzach C1 - JFV Untere Elz C
17:30  SG Prechtal III - SF Elzach-Yach III in Prechtal

Sonntag, 04.10.2020
12:00  FC Waldkirch II - SF Elzach-Yach II
14:00  SG Loffenau B - SG Elzach-Yach/Winden B1
15:00  SF Elzach-Yach I - SV Bühlertal I
15:30  SC Lahr A - SG Elzach-Yach/Winden A1

Mittwoch, 07.10.2020
18:30  SG Elzach C2 - SG Kaiserstuhl C2 in Yach
18:30  SG Elzach B1 - JFV Dreisamtal B in Winden

Donnerstag, 08.10.2020
18:00  SG Elzach-Yach/Winden D1 - Bahlinger SC D

Bad Rippoldsau - Schappach-Glaswaldsee
Treffpunkt ist am Sonntag, den 4.10.2020 um 9.00 Uhr am 
Parkplatz an der Elz. In Fahrgemeinschaften wird zum Aus-
gangspunkt der Wanderung gefahren. Steiler Anstieg zum 
Westweg Richtung Freiersberg-Klagfelsen, See-Eben-Weg 
zurück zum Parkplatz (Gebühr 1,50 €).
Die Wanderung von ca. 12 Km und 500 Hm wird geführt 
von Gabi Vollmar. Rucksackverpflegung ist erforderlich. 
Hierzu wird herzlich eingeladen, Gäste sind willkommen.

Seniorenwanderung am 6.10.2020
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz an der Elz und 
in Fahrgemeinschaften wird nach Biederbach-Selbig gefah-
ren. Die ca. zweistündige Rundwanderung um die Selbig 
wird geführt von Rosmarie und Erich Eberl, Einkehr am 
Ende ist möglich. Auch hierzu wird herzlich eingeladen, 
Gäste sind willkommen.

Die Spielergebnisse vom Wochenende:
TTC Emmendingen II – TTC Elzach  8:8
TT Kollnau-Simonswald (SG) III – TTC Elzach II  6:9

Am Freitag, den 2.10. um 20 Uhr spielen:
TTC Elzach – TTC Bahlingen II
TTC Elzach II – TTC Nimburg III

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de.

Mein Oberprechtal
2019 erschien das vielbeachtete Buch "Mein Oberprechtal". 
Darin hat Autor Siegfried Blum sämtliche Häuser, die bis 
1950 errichtet wurden, in Oberprechtal umfassend mit ih-
ren jeweiligen Besitzern verzeichnet. Seither gibt es Ergän-
zungs- und Änderungswünsche, die der Autor gerne be-
rücksichtigt haben möchte.
Die Ortschaftsverwaltung Oberprechtal bietet an, diese 
Wünsche der Bevölkerung zu berücksichtigen und ent-
gegenzunehmen. Sollten Sie dies wünschen, wenden Sie 
sich bitte persönlich oder schriftlich an die Ortsverwaltung 
Oberprechtal (Schulstr. 8), gerne auch per E-Mail: Ober-
prechtal@elzach.de.

Jahreshauptversammlung des „FSV Oberprechtal e. V.“
Am Freitag, dem 09.10.2020 findet in der Festhalle Ober-
prechtal um 20.30 Uhr die Generalversammlung des FSV 
Oberprechtal für die Saison 2019/2020 statt. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des FSV sind herzlich 
eingeladen.

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spiele der Aktiven:
Sonntag, den 04. Oktober 2020
12.00 Uhr   SG Freiamt-Ottoschwanden II - SG Prechtal/

Oberprechtal II
15.00 Uhr   SG Freiamt-Ottoschwanden I - SG Prechtal/

Oberprechtal I

Jugendspiele:
Freitag, den 02. Oktober 2020
18.30 Uhr  SG Prechtal B - JFV Dreisam B II
    Spielort: Biederbach
Samstag, den 03. Oktober 2020
12.30 Uhr  SG Sasbach A - SG Prechtal A
Sonntag, den 04. Oktober 2020
10.30 Uhr  SC March D II - SG Prechtal D II
Mittwoch, den 07. Oktober 2020
18.00 Uhr  SG Prechtal D I - SV Kappel D I
    Spielort: Biederbach (Bezirkspokal)
19.00 Uhr  SG Prechtal A - SG Eichstetten A
    Spielort: Prechtal

Jahreshauptversammlung der SG Prechtal/Oberprechtal e.V.
Zur Jahreshauptversammlung der SG Prechtal/Oberprechtal 
am 02. Oktober 2020 – 19:00 Uhr in der Steinberghalle in 
Prechtal laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Sportbericht
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Kassierers
7. Entlastung des Kassierers
8. Wahl von 2 Kassenprüfern
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wünsche und Anträge
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Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Prechtal
Am Donnerstag, den 01.10.2020 um 19:30 Uhr findet in der 
Steinberghalle Prechtal eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Prechtal mit folgender Tagesordnung statt:
1)  Blutspenderehrung
2)  Bauantrag
    Einbau einer Hackschnitzel-Heizungsanlage, Flst Nr. 1933
3)  Beratung - Haushaltsmaßnahmen 2021
4)   Bekanntgabe der Ergebnisse aus der Bürgerwerkstatt 

im Rahmen des Projekts Quartiersimpulse
5)   Verschiedenes - Bekanntmachung - Fragerunde für die 

Zuhörer
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
Karl-Heinz Schill
-Ortsvorsteher-

Erste-Hilfe-Kurs in Prechtal
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Prechtal e.V. lädt zu 
einem EH-Kurs –durchgeführt an 2 Abenden- in Prechtal 
ein.
Der Kurs "Erste Hilfe Ausbildung" ist für Führerschein-
bewerber aller Klassen, Trainerlizenzen, im Rahmen des 
Studiums und alle Interessierten! Sie erlernen alle lebens-
rettenden Erste-Hilfe Maßnahmen anhand zahlreicher 
praktischer Beispiele!
Der Teilnehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen 
medizinischen Notfall erkennen, den Notruf korrekt abset-
zen und die Reanimation durchführen. 
Termine:
Mo., 19.10.2020 und Mi., den 21.10.2020
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr
Wo:        DRK-Heim Prechtal bei der Steinberghalle
Kosten: 45 Euro
Anmeldung bitte über den DRK Kreisverband Emmendin-
gen, Tel.: 07641/460134 oder über die Internetseite drk-
emmendingen.de.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Prechtal e.V.

Unterhaltungskonzert bei der Steinberghalle
Der Musikverein Prechtal veranstaltet am Samstag, 
03.10.2020 um 16 Uhr auf dem Platz unterhalb der Stein-
berghalle ein abwechslungsreiches Unterhaltungskonzert. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich, die Freunde 
der Blasmusik wieder musikalisch unterhalten zu können. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Veranstaltung ersatzlos. Der Eintritt ist frei.
Bitte beachten Sie, dass beim Besuch der Veranstaltung die 
geltenden Sicherheits- und Hygieneregeln einzuhalten sind.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Einladung
Öffentliche Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 05.10.2020 um 20.00 Uhr findet eine öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates im Dorfgemeinschaftshaus 

Yach statt.
TOP 1 Begehung - Straßenbeleuchtung in der Dorfstraße
TOP 2  Stellungnahme zum Bebauungsplan “In der Gumm II“
TOP 3  Stellungnahme zum Bauantrag Flst Nr. 144/3 “Nut-

zungsänderung von Räumen der Schule zum Kiga“ 
TOP 4 Bekanntgaben und Anfragen 
TOP 5 Frageviertelstunde für die Zuhörer
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Hubert Disch, Ortsvorsteher

Heimatkalender 2021
Er ist wieder da mit vielen neu-
en Bildern und Geschichten um 
Yach - unser neuer Kalender 
2021. Liebe Freunde des Heimat- 
und Landschaftspflegevereins 
Yach, diesen kann man jetzt wie-
der bei uns erwerben.
Wo: im Museum zu den allge-
meinen Öffnungszeiten jeden 
Sonn- und Feiertag von 15:00 – 
17:00 Uhr im Heimatmuseum in 
Yach oder in Elzach weiter in den 
Geschäften der Bücherei und 
Schreibwaren Merkle - Schreib-
waren Joos - Büro u. Mehr - 
Volksbank und der Sparkasse in 

Elzach sowie Gasthaus Sonne - Gasthaus Adler - Vesperstu-
be Schneiderhof und Landmaschinen Schmieder in Yach. 
Mit dem Kauf unterstützen Sie die Arbeit des Vereins, da-
für bedanken wir uns.

Keine Qual bei der Berufswahl
Mit dem kostenlosen IHK-Berufsprofiling die eigenen Stär-
ken entdecken – jetzt anmelden zum nächsten Termin am 
26. September in Offenburg.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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„Wenn ich mal groß bin, werde ich Lokomotivführer.“ War 
die Berufswahl vor wenigen Jahren noch relativ einfach, 
ist es heute für Jugendliche deutlich schwieriger, aus der 
Vielzahl der verschiedenen Berufe auszuwählen. Ganz ab-
gesehen von der Frage nach den eigenen Talenten. Passt 
der Traumberuf überhaupt zu mir? Antworten gibt das 
IHK-Berufsprofiling. 
„Das IHK-Berufsprofiling ist ein Kompetenz-Test für Ausbil-
dungsberufe und Studienbereiche“, informiert Julia Stöhr 
aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung bei der IHK Süd-
licher Oberrhein. „Hier erfahren die jungen Leute, wo ihre 
Stärken liegen und was sie am meisten interessiert.“
Ab Klasse 9 können Schülerinnen und Schüler das kosten-
lose Berufsprofiling bei der IHK machen. „In einem drei-
stündigen Kompetenz-Test müssen die Teilnehmenden 
unterschiedliche Aufgaben bearbeiten, die Leistung, Mo-
tivation und persönliche Eigenschaften messen“, erläutert 
Stöhr den Ablauf. Der Test geht dabei in ganz verschiede-
ne Bereiche. Neben der Abfrage von Sprachkenntnissen 
im Deutschen und im Englischen gibt es Übungen zum 
mathematischen Verständnis, zum logischen Denken so-
wie zu Schnelligkeit und Sorgfalt. Stöhr: „Von der Würfel-
Aufgabe, bei der man die Augenzahl je nach Drehrichtung 
des Würfels angeben muss, über Rechtschreibübungen, bei 
denen Fehler gefunden werden müssen, bis hin zu Aufga-
ben, in denen man Wörter nach einer bestimmten Logik 
ergänzen muss, ist alles dabei.“ Auch das Gedächtnis wird 
getestet. Hierzu müssen sich die Teilnehmenden beispiels-
weise Gesichter mit den dazugehörigen Namen oder Be-
rufsbezeichnungen merken. Etwas kniffelig wird es, wenn 
zwischen dem präsentierten Gesicht und dem Namen oder 
dem Beruf andere Fragestellungen, oftmals aus einem 
ganz anderen Lernbereich, liegen.
Abschrecken lassen sollte sich von solchen Aufgaben nie-
mand, empfiehlt Julia Stöhr: „Falls man merkt, dass man in 
einem Aufgabenbereich nicht so gut ist, ist das kein Grund 
für Frust. Schließlich soll der Test die persönlichen Fähigkei-
ten wiedergeben. Und darum geht es ja: die eigenen Kom-
petenzen erkennen.“ Im Anschluss an das Berufsprofiling 
erhalten die Teilnehmenden eine umfassende Auswertung 
mit beruflichen Empfehlungen. Dafür werden die Tester-
gebnisse mit mehr als 300 Ausbildungsberufen und rund 
100 Studienbereichen in ganz Deutschland verglichen. Zu-
dem können die Absolventen ein Zertifikat bekommen, 
das die Übereinstimmung des Teilnehmerprofils mit einem 
bestimmten Beruf zeigt. Stöhr: „Bei einer Bewerbung in 
diesem laut Test passenden Beruf kann das Zertifikat sehr 
hilfreich sein und einen Vorteil gegenüber den Mitbewer-
bern bringen.“
Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Aus- und Weiterbil-
dung bei der IHK Südlicher Oberrhein, rät allen, sich die 
Auswertung genau anzuschauen: „Wenn die Top-Ten-Lis-
te möglicherweise auch von den eigenen Interessen oder 
bekannten Berufsbildern abweicht: Ein Blick darauf lohnt 
sich, besonders wenn es ein weniger bekannter Beruf ist. 
Hier sind die Chancen auf einen gelungenen Einstieg oft-
mals sogar noch höher.“
Für Fragen über die verschiedenen Berufsbilder stehen die 
Berufsberater der IHK den jungen Leuten und ihren Eltern 
gern zur Seite. Kaiser: „Unsere Berater informieren außer-
dem über zusätzliche Angebote, die es im Rahmen der dua-
len Ausbildung gibt, vom Euregio-Zertifikat über Zusatzqua-
lifikationen wie dem Erlernen von Fremdsprachen bis zur 
Kombination von Ausbildung und Höherer Berufsbildung.“
Die kommenden Termine in Offenburg finden am 24. Ok-
tober, 21. November und 12. Dezember statt, immer sams-
tags, immer von 10 bis 13:30 Uhr, immer im IHK-Bildungs-
Zentrum, Am Unteren Mühlbach 34. Hygienevorgaben und 
Abstandsregelungen sind gewährleistet. Anmeldungen zu 
dem kostenlosen Kompetenz-Test sind über die Homepage 
der IHK Südlicher Oberrhein möglich: www.suedlicher-
oberrhein.ihk.de/berufsprofiling. Schülerinnen und Schü-
ler aus Frankreich können den Test in ihrer Muttersprache 
durchführen. Schulklassen oder Gruppen ab zehn Personen 
können individuelle Termine abstimmen. Fragen zum IHK-
Berufsprofiling beantwortet Julia Stöhr, Telefon 0761 3858- 
168, E-Mail julia.stoehr@freiburg.ihk.de.

Das SemesterTicket wird günstiger
Online-Kauf am einfachsten
Zum Wintersemester 2020/21 ändert sich der Preis des RVF-
SemesterTickets: Es kostet künftig statt 94 Euro nur noch 89 
Euro. Es gilt weiterhin für 6 Monate und das gesamte RVF-
Gebiet. Dies umfasst die Stadt Freiburg und die Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald. Für 14,90 
Euro pro Monat ist der Nahverkehr rund um die Uhr für 
Studium und Freizeit nutzbar.
„Ein unschlagbar günstiges Angebot“, kommentiert Flori-
an Kurt, Geschäftsführer des RVF. Das SemesterTicket kann 
nicht nur für die Fahrt zur Uni, sondern auch für Ausflüge 
zum Feldberg, Titisee oder an den Rhein genutzt werden. 
„Man ist bei jedem Wetter und auch über längere Strecken 
mobil – mit unserem umfangreichen Bus- und Bahnange-
bot.“ sagt Kurt.
Die Preissenkung auf 89 Euro wurde möglich, da Studie-
rendenwerk, Studierendenvertretung und RVF sich auf 
eine Erhöhung des Solidarbeitrags verständigt haben. Der 
Solidarbeitrag ist in den Semestergebühren enthalten und 
dient der Grundfinanzierung des SemesterTickets. Durch 
ihn wird der günstige Preis für das SemesterTicket möglich. 
Auf Grundlage des Solidarbeitrags haben alle Studieren-
den – auch die, die kein SemesterTicket kaufen – täglich 
von 19 Uhr bis Betriebsschluss und künftig zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig freie Fahrt mit den Bussen 
und Bahnen im RVF.
„Wir freuen uns, dass wir durch die gute Zusammenarbeit 
mit den Partnern unser Tarifangebot für die Studierenden 
noch attraktiver gestalten können. Das SemesterTicket wird 
günstiger – das ist eine gute Lösung für alle Studierenden“, 
so Dorothee Koch, ebenfalls Geschäftsführerin des RVF. 
Online-Kauf ausgeweitet
Inzwischen können Studierende von vier Hochschulen ihr 
SemesterTicket online kaufen: Albert-Ludwigs-Universität, 
Pädagogische Hochschule, Hochschule für Musik und jetzt 
auch die Katholische Hochschule sind an das Online-Verfah-
ren angeschlossen. Im Online-Shop der Freiburger Verkehrs 
AG (VAG) kann das SemesterTicket gekauft werden. Der 
Vorteil: wer das SemesterTicket online kauft, braucht bei 
der Kontrolle nur einen amtlichen Lichtbildausweis (Per-
sonalausweis) mit sich zu führen. Das SemesterTicket kann 
ausgedruckt werden. Alternativ kann man es in einer der 
beiden kostenlosen Apps „FahrPlan+“ oder „VAG mobil“ 
hochladen und bei Kontrollen – auch offline – vorzeigen.
Studierende der weiteren Freiburger Hochschulen erhalten 
das SemesterTicket wie bisher an DB-Automaten nach Einga-
be der Matrikelnummer, in den VAG Kundenzentren „plus-
punkt“ und Radstation, dem Südbadenbus-KundenCenter 
Freiburg (ZOB) und bei allen DB-Verkaufsstellen im RVF. 
Weitere Infos: www.rvf.de/semesterticket oder auf face-
book mit Freizeittipps u.v.m. 
Online-Bestellung: www.vag-onlineshop.de

Veranstaltungen der  
kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Auszeit für Frauen und Kinder vom 26.–30.10.20 im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Die Zeit ist reif 
– Ernten, was ist!“ – Meditation, Gemeinschaft, Kreativität 
und Naturerleben. Mit Kinderbetreuung.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 26.–30.10.20 im Haus Ma-
rienfried, Oberkirch (Ortenau) „Alte Zeit – Neue Zeit?!“ Medi-
tation, Gemeinschaft, Kreativität. Mit Kinderbetreuung.
Seminar „Familienstellen – Ein Versöhnungsweg“ vom 06.-
08.11.20, St. Peter Verstrickungen und Bindungen ans Licht 
bringen und Lösungen finden.
Wohlfühl-Wochenende „Geschenkte Zeit – wie wir mit 
Freude älter werden“ vom 20.–22.11.20 in St. Peter. Zur 
Ruhe kommen, der Freude im Leben nachspüren, Beispiele 
spiritueller Frauen erleben.
Kleine Auszeit „Sehnsucht nach Weniger“ vom 27.–29.11.20 
im Kloster Hersberg, Immenstaad. Weniger Rummel, Pla-
nung, Anspannung. Tauchen Sie ein in eine besinnliche Zeit 
- zur Einstimmung auf Advent und Weihnachten.
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Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 16. – 
17.01.21 im Kloster Hersberg, Immenstaad Berührungen 
bringen unsere Lebensenergie ins Gleichgewicht.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herz-
lich eingeladen. Die Corona-Maßnahmen werden beachtet.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
verklagt Lufthansa wegen nicht erstatteter 
Flugtickets
·  Wegen der Corona-Pandemie stornierte die Deutsche 

Lufthansa AG zahlreiche Flüge
·    Anstatt bereits gezahltes Geld zurück zu überweisen, 

bot sie oft nur Umbuchungen oder Gutscheine an
·    Da sich das Unternehmen weigert, eine Unterlassungs-

erklärung abzugeben, erhebt die Verbraucherzentrale 
nun Klage vor dem Landgericht Köln

Die gesetzliche Regelung ist klar: Storniert ein Anbieter 
bereits bezahlte Flüge, muss er seine Kunden darüber in-
formieren, dass sie ihr Geld zurückfordern oder freiwillig 
einen Gutschein annehmen können. Entscheiden Verbrau-
cher sich für die Rückzahlung muss das Unternehmen in-
nerhalb von sieben Tagen den Flugpreis erstatten. Verbrau-
cherbeschwerden zeigen jedoch, dass sich die Lufthansa 
derzeit kaum an diese Regelungen hält und Rückzahlun-
gen verschleiert und verschleppt. Die Verbraucherzentrale 
geht nun gerichtlich gegen das Unternehmen vor. 
Es ist ein Fall unter vielen: Mitte Mai wollte Herr K. von 
Frankfurt aus nach Dublin fliegen, bedingt durch die Coro-
na-Pandemie wurden Hin- und Rückflug im April von der 
Lufthansa storniert. Doch anstatt Herrn K. über sein Recht 
auf Rückerstattung zu informieren, wurde ihm lediglich 
eine Umbuchung angeboten, gegebenenfalls mit einem 
Rabatt in Höhe von 50 Euro. Nachdem Herr K. daraufhin 
mit Einschreiben die Rückzahlung von mehr als 800 Euro 
einforderte, gab die Lufthansa zwar zu, dass sie dazu ge-
setzlich verpflichtet sei, die geltenden Fristen könne sie 
aufgrund der aktuellen Lage jedoch nicht einhalten. „Bis 
heute haben Herr K. und viele andere Verbraucher keine 
Rückzahlung erhalten“, kritisiert Oliver Buttler, Reiseexper-
te der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 

Lufthansa drückt sich vor der Verantwortung
Mit ihrem Verhalten versucht die Lufthansa, so der Ein-
druck der Verbraucherzentrale, mit allen Mitteln eine 
Rückzahlung bereits gezahlter Flugtickets zu verhindern. 
„Verbraucher, die nicht wissen, dass sie einen Anspruch 
auf die Rückzahlung haben, werden durch die falschen 
Informationen getäuscht“, so Buttler weiter. „Auch, wenn 
die Corona-Pandemie derzeit vielen Anbietern in der Rei-
sebranche schwer zusetzt: Gerade ein Unternehmen, das 
durch staatliche Mittel massiv unterstützt wird, darf sich 
nicht so vor seiner Verantwortung und vor seinen gesetzli-
chen Pflichten drücken.“ 
Die Verbraucherzentrale forderte die Lufthansa zunächst 
mit einer Unterlassungserklärung auf, Verbraucher künftig 
über die ihnen zustehenden Rechte zu informieren, das 
Recht auf Rückerstattung nicht zu verschweigen und den 
Flugpreis innerhalb der gesetzlichen Frist zurückzuzahlen. 
Da das Unternehmen nicht auf die Abmahnung reagiert 
hatte, hat die Verbraucherzentrale nun Klage vor dem 
Landgericht Köln erhoben. Ein Termin für die Verhandlung 
steht derzeit noch nicht fest. 

Wenig Transparenz, wenig Geld
Doch nicht nur bei der Lufthansa, auch bei vielen anderen 
Reise- und Fluganbietern laufen Rückzahlung und Kom-
munikation schlecht. Die Verbraucherzentrale geht derzeit 
gegen mehrere weitere Anbieter vor, die Verbraucher nicht 
oder nur unzureichend über ihr Recht auf Rückerstattung 
informieren oder die Rückzahlung komplett verweigern. 

Mehrere Unternehmen haben inzwischen eine Unterlas-
sungserklärung abgegeben, in sechs Fällen, darunter Eu-
rowings und DER Touristik, wurde Klage erhoben, weitere 
werden vorbereitet. 

Links zum Thema
·  Keine Reise - kein Geld?! 
 (Pressemeldung vom 06.08.2020)
· Reisewarnungen & Corona: www.vz-bw.de/node/43991
· Durchleuchtet – der Verbraucherfunk: 
 Reiserücktritt (Podcast)

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Klimawandel im Wald –  
Herausforderung für Förster und Wanderer 
Anlässlich der Deutschen Waldtage 2020 kamen erstmals 
die Präsidenten des Deutschen Wanderverbandes (DWV), 
Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß und des Deutschen Forstwirt-
schaftsrates (DFWR), Georg Schirmbeck gemeinsam auf 
eine Waldwanderung zusammen; diese wurde begleitet 
von Vertretern der Niedersächsischen Landesforsten und 
Privatwaldbesitzern, TourismusMarketing Niedersachsen 
und Naturpark Terra Vita. Im Mittelpunkt stand der Infor-
mationsaustausch und Dialog über die Situation des Waldes 
im Klimawandel und die Herausforderung und Bedürfnisse 
für Förster und Wandervereine. Auch die Abgeordneten 
Dr. André Berghegger (MdB) und Martin Bäumer (MdL) so-
wie Kreisrat Dr. Winfried Wilkens nahmen teil. 
Während Georg Schirmbeck in seiner Begrüßung betonte, 
dass 310 Jahre nach von Carlowitz und seiner „Erfindung“ 
der Nachhaltigkeit „die Probleme im Wald noch nie so groß 
waren“ äußerte auch Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß die Betrof-
fenheit der Wandervereine: „Der Wald ist uns Wanderern 
mit seinen vielfältigen Funktionen ausgesprochen wichtig 
und seine Bewirtschaftung braucht Geduld über Generati-
onen, das vermitteln wir auch unseren DWV-Wanderfüh-
rern“. Die Klima- und Schädlingsschäden seien immens und 
es sei notwendig, zwischen Wandervereinen und Förstern 
über den Dialog Verbindung zu schaffen. 
Forstamtsleiter Reinhard Ferchland von den Landesforsten 
führte in den Dörenberg, einen aus standörtlichen Grün-
den von Fichten dominiertes Waldgebiet, in dem die Lan-
desforsten und die privaten Waldbesitzer in den letzten 
drei Jahren große Fichtenflächen durch Sturm, Dürre und 
Borkenkäfer verloren haben. Statt durch dunkle schattige 
Fichtenwälder ging es überwiegend durch abgeräumte 
Schadensflächen. „Gemäß unserer Richtlinie zur klimaan-
gepassten Baumartenwahl setzen wir hier künftig verstärkt 
auf Eiche, Douglasie und die Buche als Begleitbaumart. Auf 
tiefgründigen Standorten kann die Buche dominieren, in 
trockenen Bereichen sind auch Roteiche und sogar Kiefer 
vorstellbar“, schilderte Ferchland die Planungen für die Zu-
kunft. 
Für den Privatwald erläuterte Christoph Dries, Bezirksförs-
ter bei der Landwirtschaftskammer, die Schwierigkeiten 
über 600 Waldbesitzer mit zum Teil nur 30 Meter breiten 
Waldparzellen in dieser Situation angemessen zu betreuen 
und die Wiederbewaldung und die Förderungsbürokratie 
zu organisieren. „Der Wille, wiederaufzuforsten und etwas 
für den Klimaschutz zu tun, ist auch bei meinen Waldbesit-
zern sehr groß.“ Einigkeit bestand in der Runde, dass die 
Förderungsabläufe deutlich vereinfacht werden müssten. 
An einem nach Forstarbeiten frisch instandgesetzten 
Waldweg erläuterte Reinhard Ferchland das Wegeunter-
haltungskonzept der Niedersächsischen Landesforsten, die 
eine Wegeinfrastruktur von gut zehntausend Kilometern 
in ihren Wäldern unterhalten. Für Ute Dicks, Geschäftsfüh-
rerin des Deutschen Wanderverbandes (DWV) sind Forst-
wege zwar Bestandteil der Wanderwegenetze. Das Interes-
se an naturnahen Wegen sei bei den über vierzig Millionen 
Wanderern jedoch sehr hoch. „Wir stellen fest, dass ihr An-
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teil bundesweit leider zurückgeht. Sowohl für den Biotop-
schutz wie auch für Wanderer sind naturbelassene Wege 
und Pfade bedeutend, daher brauchen wir Wanderwege-
konzepte, damit nicht weitere Pfade verloren gehen. Wir 
können den dafür notwendigen Schulterschluss nur im ge-
meinsamen Dialog mit allen Beteiligten realisieren.“ Sabi-
ne Böhme vom Naturpark TERRA.vita sieht sich dafür in der 
Region auf einem guten Weg: „Wir haben ein regionales 
Qualitätsversprechen, dabei ist es das Wichtigste, mit allen 
Interessensgruppen zu kommunizieren. Unsere Besucher 
sind äußerst dankbar für unsere Infrastruktur und wir sind 
durch unseren Gesprächskreis Forst und Tourismus im re-
gelmäßigen Austausch.“ Dies bestätigte Johannes Meyer 
für die Privatwaldbesitzer: „Wanderer und Touristen sind 
auch im Privatwald für die ruhige Erholung willkommen.“ 
Präsident Dr. Rauchfuß (DWV) wies darauf hin, dass die 
Mitglieder im DWV ehrenamtlich über zweihunderttau-
send Kilometer Wanderwege betreuen, dass es für den 
Natursport Wandern und dessen Infrastruktur aber in den 
Ministerien auf Bund und Ländereben keine institutionel-
len Zuständigkeiten gäbe. „Elf Milliarden Euro Umsatz und 
144.000 Arbeitsplätze generiert der Wandertourismus als 
Wirtschaftsfaktor, dabei ist der enorm hohe Erholungs- 
und Gesundheitsfaktor für die Bürger*innen in Coronaze-
iten noch nicht berücksichtigt“, unterstrich Ute Dicks. Aus 
der Diskussion ergab sich, dass die Förderung für die We-
gearbeit der Wandervereine, wie auch für Forstwegebau 
in Sachen Pfade und naturnahe Wege um einen Fördertat-
bestand zur Sicherung der Wanderwegequalität ergänzt 
werden sollten. 
Die Präsidenten des Deutschen Forstwirtschaftsrat und des 
Deutschen Wanderverbandes bekräftigten zum Abschluss 
ihre Absicht künftig enger zusammenzuarbeiten. „Zwei 
Millionen Waldbesitzer bekommen derzeit viel Unterstüt-
zung und Solidarität aus der Gesellschaft und gleichzeitig 
entdecken seit Corona immer mehr Menschen den Wald 
als Erholungsraum. Daher brauchen auch Wandervereine 
für ihre Arbeit mehr Anerkennung, es lohnt die jetzt be-
gonnene Zusammenarbeit im Sinne der gesellschaftlichen 
Aufgaben zu vertiefen“, resümierte Georg Schirmbeck als 
Repräsentant der Forstleute und Waldbesitzenden.

Waldkircher Orgelschlemmerwochen mit 
der Drehorgel aus der „Dreigroschenoper“ 
aus Berlin
Vom 1. bis 31. Oktober servieren die Waldkircher Orgelkö-
che ihre Orgelteller
1928 in Berlin, Uraufführung der weltbekannten „Drei-
groschenoper“ von Bertold Brecht. Mit dabei ein Berliner 
Leierkasten, denn es ist die Blütezeit der Drehorgeln. Auf 
ihr wird die Moritat von „Mackie Messer“ gespielt und ge-
sungen. Diese legendäre Drehorgel hat jetzt den Weg in 
das Elztalmuseum Waldkirch gefunden und bereichert die 
dortige Sammlung der Dreh- und Jahrmarktorgeln. Des-
halb widmen sich die Orgelköche während den 22. Orgel-
schlemmerwochen vom 1. - 31. Oktober dem Thema „Die 
Drehorgel aus der Dreigroschenoper – von Berlin nach 
Waldkirch“. Sie zaubern dazu ihre Orgelteller mit klangvol-
len Namen wie „Wildschweinbuletten à la Mackie Messer“ 
oder „Spreewaldgenüsse“.
Jeder der einen Orgelteller bestellt, erhält ein kleines Über-
raschungsgeschenk und nimmt an einem Gewinnspiel mit 
Eintrittskarten zum Europa-Park, Baumkronenweg und 
Schwarzwaldzoo teil. 
Auszug aus dem Rahmenprogramm:
- Sa. 3.10. von 13-18 Uhr: Offene Weinwanderung mit vier 
Weinstationen entlang des Buchholzer Weinlehrpfades.
- Do. 8.10 um 19.00 Uhr: Vortrag über die Geschichte der 
„Drehorgel aus der Dreigroschenoper“. Elztalmuseum.
- Orgelführungen im Elztalmuseum jeden Mittwoch und 
Sonntag um 14.00 und 15.15 Uhr. Reise in die über 200-jäh-
rige Geschichte des Waldkircher Orgelbaus und zur Brecht-
Drehorgel mit vielen Klangbeispielen. Wegen Corona nur 
mit Anmeldung (Tel. 07681/478 530)

Infos bei der Tourist-Information 79183 Waldkirch (Telefon 
07681/19433, touristinformation@stadt-waldkirch.de) oder 
im Internet unter www.orgelwelt-waldkirch.de

Hallenbad im Kurhaus Freiamt bleibt am  
3. Oktober 2020 geschlossen
Das Hallenbad im Kurhaus Freiamt bleibt am Samstag, den 
3. Oktober 2020 für den Publikumsverkehr geschlossen. Am 
Sonntag, den 4. Oktober 2020 hat das Hallenbad wieder 
regulär von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Sauna im Kurhaus Freiamt ab 5. Oktober wieder geöffnet
Nach der coronabedingten Pause öffnet die Sauna im Kur-
haus Freiamt ab 5. Oktober 2020 wieder für Gäste. Die Da-
mensauna, die immer montags ist, hat zudem eine Stunde 
länger geöffnet, und zwar von 18:00 bis 22:00 Uhr. 
Auch das Hallenbad, das bereits seit Mitte Juni offen hat, 
geht dann wieder zu seinen regulären Öffnungszeiten 
über. Das bedeutet, dass das Hallenbad nun auch wieder 
montags von 20:00 bis 22:00 Uhr geöffnet hat. 
Die genauen Öffnungszeiten, das aktuelle Schutz- und Hy-
gienekonzept sowie das Formular zur Kontaktnachverfol-
gung für Bad & Sauna finden Interessierte auf der Home-
page der Gemeinde unter dem Punkt Hallenbad & Sauna.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Herbstgemüse

K und K - Kohl und Kürbis
Kohl und Kürbis sind beides tolle Herbstgemüse. Und man kann 
sie auch gut kombinieren - zum Beispiel in einem leckeren Eintopf.
Rezept für eine Weißkohl-Kürbissuppe

REZEPT FÜR 4 PERSONEN
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht

Einkaufsliste:
•	 500 g Weißkohl
•	 400 g Kürbis (1 Stück)
•	 2 Zwiebeln, groß
•	 2 Knoblauchzehen
•	 1 EL Öl
•	 800 ml Wasser
•	 2 EL Petersilie, gehackt
•	 1 Apfel, säuerlich
•	 1 EL Meerrettich (frisch oder aus dem Glas)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer aus der Mühle

Zubereitung:
1. Den Kohl erst vierteln, putzen und waschen, dann hobeln. Den 
Kürbis schälen, die Kerne entfernen und das Fruchtfleisch in klei-
ne Stücke schneiden.
2. Die Zwiebel und den Knoblauch schälen, fein schneiden und 
im heißen Öl glasig braten. Kohl und Kürbis zugeben und unter 
Rühren anbraten.
3. Wasser zugießen und aufkochen. Mit Gemüsebrühe, Salz und 
Pfeffer würzen und zugedeckt bei schwacher Hitze etwa 20 Minu-
ten garen, bis der Kohl weich ist. Apfel schälen, würfeln und zum 
Schluss 5 Minuten mitgaren. Die Kräuter untermischen und mit 
Meerrettich und Salz abschmecken.
Im Studio: Sabrina Dürr, Ernährungswissenschaftlerin
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Öffnungszeiten und Preise
Die Klima Arena ist täglich
geöffnet, im Sommer (bis
30. September) von Mon-
tag bis Freitag: 09:00-18:00
Uhr, Samstag und Sonntag:
10:00-18:00 Uhr. Die Ein-
trittspreise betragen 6,00 €
für Erwachsene sowie 4,00 €
für Kinder/Jugendliche ab
dem 6. bis zum vollendetem
17. Lebensjahr (Kinder bis
einschließlich 5 Jahre frei).
In Gruppen ab 10 Personen
kostet das Ticket pro Person
5,00 €, Schüler im Klassen-
verband zahlen 3,00 €. Sehr
günstig sind die Jahreskarten
für mehrfache Besuche, die
für Einzelpersonen, Kinder
und Familien erhältlich sind.

i

Nussbaum-Club-Vorteil
10% Rabatt auf Eintritt in die KLIMA ARENA Sinsheim
Alle Nussbaum-Club-Mit-
glieder erhalten 10% Rabatt
auf die Eintrittstickets der
Klima Arena. Der Vorteil gilt

für alle Tickets, Innen- und
Außenausstellung oder auch
nur Außenausstellung. Aus-
genommen sind Jahreskarten.

i

Klima Arena in Sinsheim

AttraktivesWorkshop-Programmund„Klima Arena on(line)tour“
Sinsheim. (pm). Mit dem
Schuljahresbeginn 2020/2021
präsentiert die Klima Arena in
Sinsheim ein neues, attrakti-
ves Workshop-Programm, das
sich besonders an Lehrerinnen
und Lehrer, Schülerinnen und
Schüler und Eltern richtet.
Zusätzlich zu den Workshops
in der Klima Arena zumThe-
ma „Klimawandel und Nach-
haltigkeit“ wird – wegen der
Beschränkungen aufgrund der
Corona-Pandemie – zusätz-
lich auch das neue Programm
„Klima Arena on(line)tour –
wir kommen zu euch!“ für das
erste Schulhalbjahr 2020/2021
angeboten.

Das Bildungsteam der Klima-
Institution in Sinsheim hat Leh-
rer-Kollegien und Eltern-Ver-
tretungen vieler Schulen aus der
erweiterten Rhein-Neckar-Regi-
on mit dem Sommerferien-Ende
am 12. September über ein neu-
es Top-Angebot informiert. Da
es für viele Klassen aufgrund der
Corona-Situation schwierig sein
wird, die Klima Arena in nächs-
ter Zeit zu besuchen, sind zwei
attraktive Optionen entwickelt
worden, sich dennoch anschau-
lich über den Klimawandel und
Themen der Nachhaltigkeit zu
informieren.

„on(line)tour“
„Wir bieten für eine begrenz-
te Zeit an, zu Ihnen zu kom-
men – online oder vor Ort in
Ihre Schule.“ Mit diesen Worten
wirbt die Klima Arena für ihre
innovative Aktion, die sich an
Grundschulen, Sekundarstufe
I+II von weiterführenden Schu-
len und Berufsschulen richtet.
Entweder kommen die Bil-
dungs-Referentinnen der Klima
Arena in die Schulen, um dort
einen der spannenden Work-
shops durchzuführen. Oder die
Lehrkräfte buchen das digita-
le Angebot der Online-Work-
shops, die auch gruppenweise
gebucht werden können, und
schalten die Bildungsbeauf-
tragten der Klima Arena live
per Videokonferenzsystem in
den Unterricht ihrer Klassen.
Auch auf dieser Ebene können
gemeinsam Experimente durch-
geführt oder dem Klimawandel
mittels spannender Mysterys
oder Fallbeispiele auf die Spur
gekommen werden.

Informativ und kostenlos
Die Teilnahme ist für die Schu-
len nicht nur wegen der Inhalte
sehr attraktiv, die Online-Ange-
bote und Workshops, die in den
Schulen stattfinden, sind zudem
kostenlos.
Die Klima Arena unterbreitet
auch praktische Organisations-
hilfe: Größere Klassen können
vor Ort gesplittet werden, für
sie können zwei Zeitslots nach-
einander gebucht werden. Auch
in das Fernlern-Angebot kön-
nen die neuen Formate von den
Lehrerinnen und Lehrern inte-
griert werden. Die Themen für

die verschiedenen Altersgrup-
pen und Schulformen sind viel-
fältig, attraktiv aufbereitet und
entsprechen hohen didaktischen
und pädagogischen Standards.
Ein Live-Besuch in der Klima
Arena, eventuell in geteilten
Klassenverbänden, bleibt jedoch
die beste Wahl, um sich mit dem
Klimawandel und dem Umwelt-
schutz zu beschäftigen.

Besuch vor Ort
Aktuell befindet sich im Gebäu-
de der ständigen Mitmach-Aus-
stellung in Sinsheim zusätzlich
die Sonderausstellung „use-less“
mit einer für viele Jugendliche
spannenden Thematik. Klei-
dungsstücke erzählen Geschich-
ten. Wie sind sie entstanden?
Wer hat sie gekauft? Warum
wurden sie entsorgt? Und wie
kann man aus gebrauchter Klei-
dung neue interessante ent-
stehen lassen? Selbstgestaltete
Designprojekte machen deut-
lich, wie Mode langlebig, res-
sourcensparend und schön
gestaltet werden kann.

Virtuelles Herbstcamp
Für Schülergruppen ideal geeig-
net wäre auch die Teilnahme am
ersten virtuellen Herbstcamp
des Klima-Netzwerks PRIO1,
an dessen Entstehung die Kli-

ma Arena federführend betei-
ligt ist. Das Camp findet vom 13.
bis zum 15. November statt. Für
2021 ist ein PRIO1-Sommerfes-
tival geplant, das voraussichtlich
in der Klima Arena und in der
PreZero Arena, der Bundesliga-
Spielstätte der TSG Hoffenheim,
mit bis zu 1.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern stattfin-
den soll.

Info und Kontakt
Lehrkräfte, Schulleitungen und
Eltern-Vertretungen, die sich für
eine Beratung und die Buchung
der im neuen Schuljahr ange-
botenen Workshops interes-
sieren, können sich an das Bil-
dungsteam der Klima Arena
wenden.
bildung@klima-arena.de
Weitere Informationen:
https://klima-arena.de/angebote/
lehrkraefte/online-tour/

Anschaulich und informativ: Die
Klima Arena bietet ein attraktives
Workshop-Programm.

Foto: Simon Hofmann/
Klima Arena

Bildungs-Referentinnen der Klima Arena kommen in die Schulen, um dort
einen der spannenden Workshops durchzuführen. Eine andere Möglichkeit
ist die Nutzung des digitalen Angebots der Online-Workshops.

Foto: Simon Hofmann/Klima Arena

Auf Entdeckungstour im Außenbe-
reich der Klima Arena in Sinsheim.

Foto: Dominic Karaca
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Bücher

Buchtipp
des Monats

Weitere Bücher aus der Kategorie Biografien:

Feuer im Kopf
von Susannah Cahalan

Susannah Cahalan ist jung, attraktiv, frisch verliebt, eine aufstrebende
Journalistin - und gerät über Nacht in den schlimmsten Albtraum ihres
Lebens. Innerhalb kürzester Zeit erkrankt sie schwer.

Warum es durch die Buchpreisbindung nur Sinn macht lokal zu kaufen.

Ich war mein
größter Feind
von Adele Neuhauser

Freddie Mercury
von Lesley-Ann Jones

Was das Leben sich
erlaubt
von Hardy Krüger

21,90 € 10,00 €

17,99 €

12,00 €

In Deutschland gibt es die sogenannte Buchpreisbindung. Dadurch ist
jeder Verkäufer verpflichtet, Bücher zum exakt gleichen Preis zu verkau-
fen. Das gilt für Amazon, Filialisten und die Buchhandlung um die Ecke.
Wenn du dein Buch bei einem lokalen Buchhändler auf kaufinBW kaufst
unterstützt du kleine, lokale Anbieter, die unsere Heimat so lebenswert
machen. Und am Ende zahlst du genau gleich viel.

Buchhandlungen auf www.kaufinbw.de:
Bücher Dörner, Hauptstraße 84, 69168 Wiesloch
Bücherecke am Rathaus, Unterdorfstraße 4, 68542 Heddesheim
Bücher tun Gutes e. V., Bahnhofstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils

Gemeinsam Heimat stärken.

Ein Buch. Ein Preis.

www.kaufinbw.de/buecher

kaufinBW

Über 2 Millionen Bücher bei lokalen
Buchhandlungen bestellen:

Preisangaben inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

UNTERRICHT

Sie erhalten die Einzelfahrkarte
zum Gruppenpreis* (max. 2 Personen)

Sauschwänzlebahn

Bahnhofstr. 1
78176 Blumberg
Tel. 07702 51300
sauschwaenzlebahn.de

Sauschwänzlebahn
Die„Sauschwänzlebahn“ ist eine einzigartige Bahn-
strecke mit Nostalgiecharakter, umgeben von der
wunderschönen Natur des Südschwarzwaldes.

*nur auf Planfahrten, nicht auf Veranstaltungen und Gruppenangebote. Fami-
lienkarten sind bereits regulär ermäßigt und von dieser Aktion ausgenom-
men. Telefonische Reservierungen empfohlen. Gültig bis 18. Oktober 2020.

Das gibt‘s nur einmal, das kommt nie wieder
im heilklimatischen Luftkurort Schönwald

Mit schönstem Ausblick im Schwarzwald-Baar Kreis entsteht das
einmalige BaukonzeptmitService-Wohnungen. In diesen haben die
Eigentümer die Möglichkeit Pflegeleistungen gegen Bezahlung in
Anspruch zu nehmen (bis Pflegegrad 5). Dadurch können Sie bis
zum letzten Augenblick in Ihrer vertrauten Umgebung wohnen blei-
ben. Die 2 ½ bis 3 ½ Zimmer-Wohnungen haben eine Größe von
83 m² bis 91 m² Wfl. Die Kaufpreise betragen 243.000,- bis 378.300,-
Euro inkl. Garage. Fertigstellung Nov. 2020. Die gesamte Anlage ist
barrierefrei und rollstuhlgerecht.
Interessiert? Für weitere Informationen rufen Sie mich gerne an:
MartinWehle, Tel.: 07720/95 86 211, E-Mail:ma.wehle@garant-immo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

198,00 € DEAL

178,00 €
2%Cashback

Bastian
Anhänger | Mondstein umrahmt von
gewickeltem Silber | Vergoldet

239,00 € DEAL

199,00 €
2%Cashback

Bastian
Ohrstecker | Sterlingsilber | Vergoldet

98,00 € DEAL

88,00 €
2%Cashback

Bastian
Creole | Elegant geschwungen

168,00 € DEAL

149,00 €
2%Cashback

Bastian
Anhänger | Sterlingsilber | Herz

GemeinsamHeimat stärken.
kaufinBW ist ein Produkt von

Diese und viele weitere Angebote auf:

Anbieter der Woche

Preisangaben inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten

kaufi nbw.de/widmaier 

Augenoptik Juwelier Hörakustik
Das familiengeführte Fach-
geschäft im Zentrum von Weil
der Stadt ist Anlaufstelle für
alle Wünsche rund um Augen-
optik, Schmuck, Uhren sowie
Hörakustik. ,,Sehen. Staunen.
Hören“ zieht sich als Leitfa-
den durch alle Bereiche.

Das hochwertige Sortiment
bietet dir eine große Auswahl
an Uhren von Herstellern wie
Maurice Lacroix, Junghans
und Citizen sowie elegante
Halsketten, Ringe und Arm-
bänder. Von kleinen Manufak-
turen zu großen Herstellern

ist für jeden etwas dabei. In
der eigenen Goldschmiede-
und Uhrmachermeisterwerk-
statt kümmert sich das Team
mit viel Liebe und langjähriger
Erfahrung um deine Kostbar-
keiten, egal ob Reparaturen,
Service oder individuelle An-
fertigung.

Wenn es um Optik und Hör-
akustik geht wird dir gerne
weiter geholfen. Das Team
von WIDMAIER ist dein An-
sprechpartner in allen Berei-
chen rund um gutes Sehen
und Hören.

WIDMAIER
71263 Weil der Stadt

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine priv
und 50 % spar

www.nussbaumk
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Jetzt starten

Getreu unseres Mottos „Heimat stärken“ haben wir von Nuss-
baum Medien für Sie ein passendes Paket für die kurzfristige
und vielseitige Digitalisierung Ihres Unternehmens entwickelt.
Mit kaufinBW können Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen
online anbieten und ausliefern und sind über Ihre Ortsgrenzen

hinaus rund um die Uhr sichtbar. Sie profitieren zudem von der
hohen Reichweite aus Lokalzeitungen der Nussbaum Medien
und digitalen Medien. Lassen Sie sich jetzt individuell beraten.

Gemeinsam stärken wir die Heimat.

partner.kaufi nbw.de  

Ein Produkt von

kaufinBW

Onlineshop Unternehmensprofil Terminbuchungstool
Gutscheinverkauf Online-Marktplatz Cashback Print- & Onlinewerbung

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale
Unternehmen aus Baden-Württemberg.

Ein Produkt von

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale

Jetzt einfach
und schnell
online verkaufen

Jetzt von

5.000 €
Förderung

profitieren!
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STELLEN

Zuverl. Prospektverteiler
ab 13 Jahre (m/w/d)

für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in

Elzach
gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Telefon 07822/4462-0
E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Mit den Marken AXOR und hansgrohe schafft die Hansgrohe Group begeisternde
Erlebnisse mit Wasser. Unsere Armaturen, Brausen, Dusch- und Küchenspülsysteme
setzen weltweit immer neue Maßstäbe. Möglich machen das rund 4.800 Mitarbeiter
an 55 Unternehmensstandorten weltweit. Menschen, die mit-, quer- und weiterdenken.
Was uns miteinander vereint, sind unsere Werte: Innovation, Design, Qualität und
Verantwortung. Willkommen beim Global Player aus dem Schwarzwald.

Detaillierte Informationen zu diesen und weiteren spannenden Jobangeboten finden
Sie auf unserer Karriere-Website. Ihre Wunschposition ist mit dabei? Dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese online über unsere Website
www.hansgrohe-group.com/jobs.

• Anlagenmechaniker (m/w/d)
• Sanitärmeister/-techniker (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Schiltach suchen wir:

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Obwohl sich Bewerber  akribisch auf das Jobinterview mit 
dem Unternehmen vorbereiten, kommen  oftmals  tückische 
Fragen, die den  Kandidaten aus der Bahn  werfen. Mit die-
sen sogenannten Fangfragen testen  Personaler die Re-
aktion des Bewerbers in Stresssituationen. Gleichzeitig 
dienen sie dazu, hinter vorab einstudierte Antworten 
zu  blicken, um zu erkennen, welche Charaktereigen- 
schaften Interessierte besitzen und  welche Karriereziele sie 
verfolgen. „Dabei kommt es nicht auf die perfekte Antwort 
an, sondern vielmehr darauf, wie souverän und selbstsicher 
sich Bewerber aus der  Situation befreien“, weiß der professi-
onelle Coach Oliver Kerner.

Passende Antwortmöglichkeiten auf kniffelige Fragen
Können Sie zehn Schwächen von sich aufzählen?
Obwohl die Frage nach den Schwächen wohl einen absoluten 
Klassiker unter den Bewerbungsfragen  darstellt, haben sich 
die meisten wohl kaum mit ganzen zehn Schwachpunkten 
auseinandergesetzt. Dabei beabsichtigt diese  fiktive Zahl, 
den Stressfaktor für den Bewerber zu erhöhen. „Idealer- 
weise überhören Kandidaten die Zahl einfach und bleiben bei 
ihren im Vorfeld überlegten  Defiziten. Im  Idealfall  bestehen 
die  genannten   Punkte aus Eigenschaften, die sich nicht auf 
die aktuelle Position auswirken“, rät der Coach.

Wie gehen Sie mit Kritik um?
Wer angibt, dass er sich über Beanstandungen freut, wirkt 
unglaubwürdig. Origineller gestaltet sich daher  folgende 
Antwort: „Generell höre ich Kritik nicht gern. Jedoch  bietet 
ein entsprechender Hinweis die Möglichkeit, aus  eventuellen 
Defiziten oder Fehlern zu lernen und die Arbeitsweise künf-
tig zu optimieren.“ Tipp vom Experten: „Heutzutage zählt 
Kritikfähigkeit zu den wichtigen sozialen Kompetenzen, auf 
die Personaler besonderen Wert legen.“

Arbeiten Sie lieber im Team oder allein?
Insbesondere Fragen, die den Bewerber vor die Wahl stellen, 
gestalten sich heikel. Denn wer angibt, lieber im Team zu  
arbeiten, gilt schnell als unselbstständig. Als unsozial der-
jenige, der Letzteres von sich behauptet. Aus diesem Grund 
setzt sich eine ideale Antwort aus beiden Aspekten zusam-
men: „Das hängt von der individuellen Situation ab. Muss ich 
mir beispielsweise schnell Wissen zu einem  Thema aneignen, 
arbeite ich lieber ungestört. Geht es allerdings um ein großes 
Projekt, bevorzuge ich Teamarbeit“, schlägt Oliver Kerner 
vor. (www.ok-trainings.com/red)

Stresstest Bewerbungsgespräch
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Traumjob in Ihrer Region?

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0

www.gsvertrieb.de
Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Ravensburger Spieleland
Lösungswort:»Ravensburger Spieleland«
Das Ravensburger Spieleland begeistert die ganze Familie! Im
Freizeitpark amBodensee genießt ihrmit eurer Familie unvergess-
liche gemeinsameMomente.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt
1 x 4 Tickets*

gewinnen!
* 2 Erwachsene,

2 Kinder

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
sleeperoo
Lösungswort: »sleeperoo - Erlebnisnacht«
Der futuristische sleep Cube bietet eine Nacht im„WOW“ indoor
oder outdoor an außergewöhnlichenOrten. Er istmit großen
Panoramafenstern und einem transparentenDach versehen.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt 1
Erlebnisnacht
im sleep Cube
gewinnen!
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ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH
Hans H. Moser, Freier Architekt

Wittenbachstraße 1b • 79215 Elzach
Tel. 07682/581 • Fax 1514

BAUEN 
WOHNEN

Licht & Beleuchtung
Foto: djd/Paulmann Licht

Blickfang in der der Wohnung
Licht hat nicht nur eine Funktion zu erfüllen, Licht ist vor allem auch ein Stimmungsbringer für das Zuhause. Mit einer Kombination 
von direkter und indirekter Beleuchtung lassen sich Zonen scha� en, die eine ganz eigene Dramatik zwischen Licht und Schatten ergeben. 
Wichtiges kann in Szene gesetzt werden, Raumgrenzen verschwinden. Eine dekorative Beleuchtung bringt ein behagliches Ambiente in 
die eigenen vier Wände und unterstreicht den persönlichen Einrichtungsstil. Angesagt bleibt weiterhin der Vintage-Look.

Ein klassischer Look, der an die 
Glühbirne von einst angelehnt 
ist, verbindet sich dabei mit mo-
derner L E D-Technik und ihren 
zahlreichen Vorteilen – von der 
langen Lebensdauer bis zum 
geringen Energiebedarf. Viele 
dekorative L E D-Leuchtmittel 
sind dabei so attraktiv, dass es 
zu schade wäre, sie unter einem 
Lampenschirm zu verstecken. 
Stattdessen wird die Lichtquelle 
selbst zu einem buchstäblichen 
Highlight der Wohnungsein-
richtung.

So dekorativ wie
Kerzenschein

Über der Arbeitsplatte in der 
Küche oder im Home O�  ce 
wünscht man sich vor allem 
eine helle und gleichmäßige 
Ausleuchtung. Ganz anders 
sind die Ansprüche im Wohn-
bereich. Hier soll das Licht für 
Stimmungsakzente sorgen und 
dazu noch eine warme Atmo-
sphäre scha� en. „Wer das Licht 
von Kerzen schätzt, aber kei-

ne echten Kerzen im Zuhause 
anzünden möchte, � ndet mit 
L E D-Goldlichtern eine deko-
rative Alternative“, sagt Licht-
expertin Melanie Rosemund. 
Besonders für Familien mit 
Kindern oder Haustierbesitzer 
kann ein Wachslicht schnell zur 
Gefahrenquelle werden. Die 
Goldlichter mit L E D-Technik 
hingegen sind sicher und � am-
menlos. Sie leuchten in einem 
besonders warmen Goldglanz 
wie bei echtem Kerzenschein 
und setzen behagliche Akzente.

Licht im trendigen
Vintage-Stil

Den angesagten Vintage-Look 
wiederum bringen Vollglas-
L E D-Leuchtmittel ins Haus. 
Die sogenannte Filament-Tech-
nik im Kolben, die als dekora-
tives Element frei sichtbar ist, 
kommt dem Glühfaden optisch 
erstaunlich nahe. Auch dabei 
wirkt das Licht so wohnlich 
warm wie Kerzenlicht. Eben-
falls im Trend liegen dekorative 

Leuchtmittel in Rauchglasoptik. 
Die sogenannte Smoke-Varian-
te passt sehr gut zum beliebten 
Industrie- und Lo� stil bei der 
Inneneinrichtung. Wer es ex-
travagant mag, grei�  zu Vin-
tage-Leuchtmitteln mit Innen-
kolben. Die Kolben mit feiner 
Lasergravur geben ihr dezentes 
Licht in Spiral- oder Ringmus-
tern ab und wirken so beson-
ders dekorativ. Mit e� ektvollen 
Leuchtmitteln erhält jede noch 
so schlichte Leuchte einen be-

sonderen Look. Angesagt sind 
auch extragroße Leuchtmittel, 
die in X X L fast wie eine Skulp-
tur im Raum wirken. Allen Vin-
tage-Varianten ist dabei eines 
gemeinsam: Die energiee�  zi-
ente L E D-Technik ist garan-
tiert nicht von gestern, sondern 
ein sparsamer Ersatz für alte 
Stromfresser. Am besten, man 
lässt sich im Fachgeschä�  be-
raten und von den vielseitigen 
Auswahlmöglichkeiten inspi-
rieren. (djd/Paulmann/red)
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Foto: rclassenlayouts/iStock/Getty Images Plus

WALD
ERLEBEN

Seit jeher übt der Wald eine starke Faszination auf den Menschen aus. Ein mythischer Ort, voller Geheimnisse und insbesondere in früherer
Zeit nicht ohne Gefahren, hat sich der Wald inzwischen immer mehr zum Freizeit- und Erholungsraum gewandelt. Generationenübergrei-
fend wird dort gewandert, geradelt und spazieren gegangen. Aktiv in der Natur unterwegs zu sein ist Trend. Dabei haben wir zunehmend
verlernt, auf den Wald zu hören, ihn zu sehen und zu riechen.

Abseits des bloßenAktionsraums
hat derWald aber vieles zubieten,
was uns nicht (mehr) bewusst ist
und worauf sich gerade in jüngs-
ter Zeit immer größere Aufmerk-
samkeit richtet. Was passiert mit
uns imWald? Was gibt der Wald
uns? Was lernen wir im Wald
über uns?Warum könnenwir im
Wald so gut abschalten? Begriffe
wie „Waldbaden“ oder „Wald-
achtsamkeit“ begegnen in den
unterschiedlichen Medien und
zeichnen ein neues altes Bild vom
Lebensraum „Wald“. Um diesem
neuen Bewusstsein zu folgen,
gilt es, die Sinne zu schärfen. Der
nächste Wald, den man mit allen
Sinnen entdecken kann, ist meist
nur einen Spaziergang entfernt.
Also heißt es intensiv einzutau-

chen in ein stilles, aber „reizvol-
les“ Naturerlebnis.

DerwissenschaftlicheBeweis

Nach einem bewussten Aufent-
halt imWald fühltman sichmeist
ausgeglichener und hat neue
Kraft getankt. Auf den ersten
Blick scheint es wie eine rein sub-
jektive Empfindung. Doch Prof.
Dr. Ahmed A. Karim geht einen
Schritt weiter: Ihm gelang der
wissenschaftliche Nachweis, dass
der Wald eine gesundheitsför-
dernde Wirkung hat. „Mit unse-
rem mobilen psychophysiologi-
schen Forschungslabor konnten
wir messen, dass der Sympathi-
kus, also der Teil des autonomen
Nervensystems, der bei Stress

und Gefahr aktiviert wird, bei
Achtsamkeitsübungen im Wald
signifikant herunterfährt. Darü-
ber hinaus werden regenerative
Prozesse imKörper angeregt und
es sinkt die Konzentration des
Stresshormons Cortisol, welches
das Immunsystems unterdrückt“,
erklärt derWissenschaftler. Meh-
rere Studien zeigen, dass die Um-
gebung Wald, insbesondere in
Kombination mit Achtsamkeits-
übungen, ein großes Potenzial für
das psychische und körperliche
Wohlbefinden bieten kann.

ImWald zuGast

„Wir sollten uns immer klar sein:
Wir sind imWald zu Gast in der
Wohnung von vielen, vielen Tie-
ren, dementsprechend sollten wir
uns auch verhalten“, sagt Biologe
Torsten Reinwald.
• Fahrzeuge nur auf ausgewie-
senen Parkplätzen abstellen,
um Waldbrandgefahr zu ver-
meiden.

• Keine Partys feiern, vor allem
in derDämmerung, dann sind
die Tiere aktiv.

• Lagerfeuer und Grillen nur an
ausgewiesenen Plätzen und
nur, wenn keine Waldbrand-
gefahr besteht. Picknick ohne
Feuer ist ok.

• Müll nicht im Wald lassen,
sondern immer mitnehmen.

• Nicht rauchen.

WasderWaldunsgibt

Waldbadenkannmanübrigens zu
jeder Jahreszeit. Der Herbst lockt
mit Farbenpracht und den sprich-
wörtlichen Früchten des Waldes
wie Esskastanien und Speise-
pilzen, an denen sich nicht nur
Wildschwein und Co. gütlich tun.
Später im Jahr lässt der Wald mit
nebelverhangenen Naturbildern
oder Lichtspielen im frostigen
Baumgeäst das Herz des Wan-
derers höherschlagen. Der Wald
schult alle Sinne und ist ein inzwi-
schenwissenschaftlichbewiesener
Gesundheitsquell. (ots/red)

Foto: Leea_G/iStock/Getty Images Plus

Waldbaden kommt ursprüng-
lich aus Japan, heißt Shinrin
Yoku und ist dort seit den
frühen 1980er Jahren als Heil-
methode anerkannt. Auch
hierzulande gehen immer
mehrMenschen langsam und
bewusst in und durch den
Wald, berühren schrundige
Baumrinden und schnuppern
anWildkräutern. Dabei lernen
sie – unter fachkundiger An-
leitung – ihre Sinne intensiv
auf die Natur zu richten. Und
das hat positive Auswirkun-
gen auf Körper und Geist,
beimWaldbaden wird der ge-
samteMensch entschleunigt.

ShinrinYoku

Gesundbaden zwischen Bäumen
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77716 Haslach | Hauptstraße 45 | Tel. 07832 - 22 20

Persönliche Beratung
für individuelle

Höransprüche!

Schwerhörigkeit gehört zu den häu� gsten gesundheitlichen Pro-
blemen. Außerdem sind mittlerweile zwei Drittel der in Deutsch-
land lebenden Menschen fehlsichtig. Die Versorgung mit Hör- und 
Sehhilfen ist allerdings sehr gut und � ächendeckend gewährleistet: 
Es gibt mehr als 6.000 Hörakustik-Betriebe und über 11.000 au-
genoptische Fachgeschä� e in Deutschland. Betro� ene � nden hier 
kompetente Beratung und moderne Hilfsmittel.

In Deutschland gibt es etwa 
5,4 Millionen Schwerhörige und 
die Zahl der Brillenträger ab 
16 Jahren ist in den letzten 5 Jah-
ren auf 41,1 Millionen gestiegen. 
Die Ursachen sind vielfältig und 
nicht immer eindeutig. Fakt ist: 
wer rechtzeitig zum Arzt geht 
und anschließend den Hörakus-
tiker bzw. Augenoptiker aufsucht, 
hat keine oder nur wenige Ein-
schränkungen im Alltag zu be-
fürchten. Je früher man sich bei 
beginnenden Beschwerden Hilfe 
holt, desto besser.

Bildschirmbrillen nutzen

Ab 45 Jahren verschlechtert sich 
bei den meisten das Sehvermö-
gen und sie benötigen eine Gleit-
sichtbrille. Dass heute bereits 
mehr als jeder 3. unter 30 eine 
Brille trägt, hängt auch mit den 
veränderten Lebensbedingungen 
zusammen: Bei jungen Men-
schen gibt es einen Zusammen-
hang zwischen ausdauerndem 
„Nahsehen“ und einer Zunahme 
der Kurzsichtigkeit. Generell ver-
bringen immer mehr Menschen 
viel Zeit am Bildschirm oder 
Smartphone, was die Augen in 
besonderer Weise herausfordert 
und auch stark belasten kann. 
Zudem werden so die Zeiten im 

Tageslicht sowie an der frischen 
Lu�  knapper und damit die wich-
tigen Blickwechsel im Freien. Ar-
beitnehmer haben übrigens ein 
Recht darauf, dass der Arbeit-
geber die Kosten für eine Bild-
schirmbrille übernimmt. Dazu 
müssen sie einen zerti� zierten 
Augenarzt bzw. den Betriebsarzt 
aufsuchen, um ein Rezept für 
eine moderne Bildschirmbrille. 
zu erhalten.

Moderne Hörsysteme

Auch der Hörgerätemarkt zeich-
net sich durch Innovationskra�  
aus und setzt immer häu� ger 
neueste Technologien zum Nut-
zen der Hörsystemträger ein. 
Dazu gehören z. B. die Vernet-
zung mit anderen Geräten, mo-
derne Akkutechnologien, Fern-
wartung sowie Verbesserungen 
von Hörkomfort und Sprachver-
stehen. Durch diese technischen 
Möglichkeiten bewegen sich 
Hörsystemträger auch in schwie-
rigen Hörsituationen sicher und 
komfortabel. Hörakustiker be-
raten umfassend und � nden für 
jeden die passende Löung, da-
mit die Lebensqualität auch mit 
Schwerhörigkeit wieder herge-
stellt wird.
(KGS/Statista/FGH/red)

Augen und Ohren gut versorgt

Brillen oder Kontaktlinsen kön-
nen nicht jedes Sehproblem aus-
reichend gut beheben. Bei Au-
generkrankungen mit Schäden 
an Netzhaut oder Sehnerv wer-
den o�  vergrößernde Sehhilfen 
wie Lupen benötigt. Diese gibt es 
in verschiedenen Ausführungen. 
Für den mobilen Einsatz haben 
sich Handlupen bewährt. Und da 
unterwegs o�  schlechte Lichtver-
hältnisse herrschen, liefern viele 
Modelle die Beleuchtung gleich 

mit. Durch eine zusätzliche Basis 
lassen sie sich außerdem in eine 
Aufsetzlupe umwandeln. Die-
se sind vorteilha� , wenn man 
längere Zeit lesen möchte oder 
unruhige Hände hat. Als dritte 
Form gibt es Standlupen, die an 
einem festen Platz stehen und 
unter denen bei meist geringer 
Vergrößerung gearbeitet wird. 
Bei der Auswahl sollte man sich 
vom Fachoptiker beraten lassen.
(djd/A. Schweizer/red)

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2580

Foto: djd/A. Schweizer

Unter der Lupe

Foto: SteveLuker/iStock/Getty Images Plus

GUT SEHEN
BESSERHÖREN

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-53



24  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Stadt Elzach  •  1. Oktober 2020  •  Nr.  40

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

NEU für alle Schriftführer in Elzach

Sehr geehrte Schriftführerin, sehr geehrter Schriftführer,

seit einigen Monaten arbeiten wir mit Hochdruck an der
Einführung des neuen Redaktionssystems artikelstar. Umso
mehr freuen wir uns, dass die Umstellung auf das neue System
für die Stadt Elzach in Ausgabe 42 stattfinden wird.

Sobald Sie Ihre Daten bei der Stadt Elzach gemel-
det haben, erhalten Sie eine E-Mail von noreply@
artikelstar.de mit Ihren Zugangsdaten. Mit den Zu-
gangsdaten können Sie sich bei artikelstar unter
www.artikelstar.net anmelden und Ihre Artikel einstellen.

Bitte denken Sie daran, Ihre Dauerartikel rechtzeitig vor dem Start
in KW42 in das neue Redaktionssystem zu übertragen.

www.nussbaum-medien.de

Umstellung auf
Artikelstar 4.1
ab Ausgabe

42

Wir beraten Sie gerne! Sie erreichen uns telefonisch unter
07033 525-345 oder per E-Mail cms@nussbaum-medien.de

Was ändert sich?
In der ersten Stufe werden Sie ein moderneres Design
in artikelstar vorfinden. Die Bedienung ist nutzer-
freundlich, übersichtlich und selbsterklärend. Es gibt
viele Verbesserungen gegenüber NOS. Sie können z.B.
wochenübergreifend nach Ihren Artikeln suchen und
Bilder per Drag-and-Drop hochladen.

i

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
DIETER PRUSNAT OHG

Am Bruckwald 28 • 79183 Waldkirch

Telefon: 07681 - 5599 • Fax: 07681 - 4395

E-Mail: mail@prusnat-bestattungen.de

Web: www.prusnat-bestattungen.de

Wir freuen uns, dass ab
sofort Gabriele Pontiggia
aus Oberwinden unser
Team verstärkt.

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de


